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Gemeinsam „Mut schöpfen“ gegen häusliche Gewalt
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Aus dem Inhalt
dasThemaGewaltinderGesellschaft
gehtunsallean.Wirallemüssen
Gewalt Grenzen setzen, damit sie 
erstgarnichtentstehenkann.Auch
häuslicheAuseinandersetzungen
inBeziehungensindeineFormvon
Gewalt.JededritteFrauimAltervon
16bis85JahrenhatimVerlaufihres
Lebensdurchaktuelleoderfrühere
Partnerkörperliche,psychischeund/
odersexuelleGewalterfahren.Und
dabeimachteskeinenUnterschied,
obdieFraujüngeroderälterist,ob
sie hoch gebildet ist oder nicht, oder 
obsieineinerFamiliemitgroßem
oderkleinemBudgetlebt.Natürlich
gibtesinunsererGesellschaftauch

männlicheOpfer undweibliche
Täterinnen.Daswillichkeinesfalls
verschweigen.Nochselteneralsdie
FrauenholensichjedochdieMänner,
dieGewalterfahrenhaben,Hilfe.
UnabhängigvomGeschlecht:Jedes
OpfervonGewalt isteinOpferzu
viel!Undwiralle,seiesalsFreund,
alsKolleginoderalsNachbardürfen
dieAugenvorGewaltnichtverschlie-
ßen.Wir allekönnenmithelfen,
dassGewalt eineGrenze kennt.
DieGleichstellungsbeauftragteder
LandeshauptstadtDresdenbietetin
diesemJahrunterdemMotto„Gewalt
gegenMenschenkennt(k)eineGren-
ze?!“verschiedeneVeranstaltungen,
umdasThemaindieÖffentlichkeit
zubringen.EineAktionfindetam1.
SeptemberaufderPragerStraßestatt.
„Mutschöpfen“heißtdasProjekt,wo
wiralleGesichtgegenhäuslicheGe-
waltzeigenwollen.3366Gefäßealler

Artsollenstellvertretendfüralldie
FrauenundMänner,dieimJahr2013
OpfervonhäuslicherGewaltwurden
unddenMuthatten,eineBeratungs-
stelleinDresdenaufzusuchen,mit
Wassergefülltwerden.Soschöpfen
wirgemeinsamMut.SeienSieauch
dabeiundtragenSiedieBotschaft
weiter:GewaltdarfkeineAkzeptanz
erfahren,sondernGrenzen!Unddas
kannnurgemeinsamgelingen!

Helma Orosz 
Oberbürgermeisterin
LandeshauptstadtDresden

Stellenangebote 21
SiesucheneineneueStelleodereine
Ausbildung? Siehaben Interesse
sich inund fürdieLandeshaupt-
stadtDresdenzuengagieren?Wenn
SiesichweiterentwickelnundIhre
Fähigkeitenaneineminteressanten
ArbeitsplatzunterBeweis stellen
möchten,dannisteinBlickindie
Stellenangebote zu empfehlen.
Sowohl hier im Amtsblatt als 
auchimInternetunterdresden.de/
stellenstehenaktuelleStellenaus-
schreibungenderStadtverwaltung
Dresden,ihrerEigenbetriebeund
Einrichtungen.

 Foto: © Artem Furman - Fotolia.com

Ortschaftsbesuch 3
GemeinsammitdemOrtsvorsteher
Dr.HubertusDoltzeistOberbürger-
meisterinHelmaOrosz amMitt-
woch,3.September,inAltfranken
unterwegs.SiebeginntihreTour15
UhramOrtschaftszentrum,Otto-
Harzer-Straße2amiteinemRund-
gang durch den altenOrtskern.
DresdnerinnenundDresdnersind
herzlicheingeladen,dabeizusein.
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BevölkerungswachstumundKita-
RechtsanspruchhaltendieBauleute
aufdenDresdnerKita-Baustellen
aufTrapp.Zielistes,bisEnde2015
über 1200Betreuungsplätzeneu
zu schaffen.Weitere 800 Plätze
entstehenimZugevonGeneralsa-
nierungenoderErsatzstandorten.
Aktuell lässt der Eigenbetrieb
Kindertageseinrichtungen an 15
Standortenneubauen,umbauen
bzw.vonGrundaufsanieren.„Das
Kita-Ausbauprogramm läuft in
Dresdendamit aufHochtouren“,
sagtederverantwortlicheBürger-
meisterMartinSeidel,deram14.
August die Kita-Baustelle in der
Spenerstraße37besuchte.Fürrund
4,25MillionenEuro entsteht auf
demfrühergewerblichgenutzten
ArealeineKindertageseinrichtung
für insgesamt198Kinder, davon
76Krippenplätze.DerBundund
derFreistaatSachsenförderndie
Maßnahmemitknapp2,3Millionen

Euro Fördermitteln. Im Februar
2015solldieKitaeröffnen.Fürdie
KitasinderKonkordienstraße,der
MoritzburgerStraßeundderBur-
genlandstraßeistnochindiesem
JahrderEinzuggeplant.

InsgesamtinvestiertdieLandes-
hauptstadtknapp45,3Millionen
EuroindieKindertagesbetreuung.
„DassindenormeBeträge.Abersie
sindnotwendig,umdenRechtsan-
spruchauf einenKita-Platz auch
perspektivischsichernzukönnen“,
begründetderFachbürgermeister
denweiterenPlatzausbau.Martin
Seidelweiter:„Schließlichwirddie
ZahlderKinderinDresdenauchin
den nächsten Jahren noch weiter 
steigen. Ich bin sehr froh, dass
der Stadtratdafür inden letzten
JahrendieerforderlichenFinanz-
mittel bereitgestellthat. Fürden
WirtschaftsstandortDresden ist
der sichereKitaplatznahezu ein
Alleinstellungsmerkmalunterden

deutschenGroßstädten.“
Auchnach2015wirdderPlatz-

ausbauweitergehenmüssen.Die
PlanerdesEigenbetriebesKinder-
tageseinrichtungen rechnenmit
rund 1400 Betreuungsplätzen,
die zusätzlich für die steigende
Zahl der Kinder in der Landes-
hauptstadt bis 2018 geschaffen
werdenmüssen. DazuMartin
Seidel:„DerPlatzausbauhataber
nichtmehr die hohe Priorität,
wie in den letzten Jahren. Wir 
müssendasSystemneujustieren.
Stärker als bishermüssenwir in
die Sicherung der bestehenden
Standorteinvestieren.Hierschie-
benwir einen Investitionsstau
vonmindestens75MillionenEuro
vorunsher.Denkannmannur
schrittweise auflösen.Aberdiese
Schrittemüssenwirgehen.Wenn
wirnicht rechtzeitig investieren,
sindalleinbeivierStandortendie
Betriebserlaubnisse gefährdet.“
Der Eigenbetrieb Kindertages-
einrichtungen arbeitet deshalb
aktuell an einemumfassenden
Standortentwicklungskonzept.
Dieses soll gemeinsam mit dem 
Kita-Fachplan für das Schuljahr
2015/16 dem Stadtrat vorgelegt
werden.Nach Einschätzung der
StadtmüssenknappzwölfProzent
der294DresdnerKrippenundKin-
dergärten kurz- bismittelfristig
saniertwerden(34Einzelstandor-
te). Lediglich für zehnStandorte
ist deren Finanzierungmit 25,2
MillionenEurobereits gesichert.
Fürweitere 14 Standorte liegen
dieKostenberechnungenvor.Da-
nachwären36,8MillionenEuro
notwendig, um sie zu sanieren
bzw.perErsatzneubauzuersetzen.
AlleinelfMillionenEuromüssten
davonausfachlicherSichtbereits
indennächstenzwei Jahrenzu-
sätzlich eingesetzt werden. 

Rund28800DresdnerKinder
werden aktuell in Kindertages-
einrichtungeninDresdenbetreut,
darunter8300KinderimKrippe-
nalter. Allein zwischen den Jahren 
2008und2014hat sichdieZahl
derKindertageseinrichtungen in
Dresdenum70Standorteauf294
erhöht.FürdiesenKapazitätsaus-
bauund -erhalt hat die Landes-
hauptstadt über 210Millionen
Euro investiert. Damit konnten
etwa9100Krippen-undKindergar-
tenplätzeneugeschaffenwerden.

Kita-Ausbauprogramm läuft auf Hochtouren
Bis Ende 2015 gehen 15 neu gebaute Kitas mit über 2000 Plätzen in Betrieb

Vor-Ort-Besichtigung. Bürgermeister 
Martin Seidel auf der Baustelle an der 
Spenerstraße.  Foto: Nora Jantzen

Sächsischer Verband
für Jugendarbeit und
Jugendweihe e.V.

Jugendweihe 2016
Ab Oktober 2014 führen wir Infoveranstaltungen durch. Interessierte Eltern sollten 
dazu individuelle Termine für ihre Schulen mit unserem Büro vereinbaren.

Unsere Angebote: • Veranstalltungen und Events für Jugendliche in kreativen,  
sportlichen und kulturellen Bereichen • Jugendbegegnungen in Europa & Deutschland 
• Tagesfahrten und Camps • Jugendweihefeiern • Namensgebungen

Großregion Dresden 
Großenhainer Straße 88 – 01127 Dresden – Telefon 0351 2198310 
E-Mail: dresden@jugendweihe-sachsen.de

Bisvoraussichtlich15.September
lässtdasStraßen-undTiefbauamt
dieStützmauerderStraße„Am
ZschonerBerg“ inderNäheder
ZschonerMühleimStadtteilAlt-
franken/Gompitzinstandsetzen.
DabeistellendieBauarbeiterdas
MauerwerkunddieFugenwieder
her und schaffen einen neuen
Kolkschutz.

WährendderBaumaßnahmen
kommteszurhalbseitigenSper-
rungderFahrbahn.DerVerkehr
kanndurcheineAmpelregelung
die Baustel le passieren. Die
Arbeiten übernimmt die Firma
BackerBauGmbH,dieVerkehrs-
sicherung die FirmaGVTmbH.
Die Baukosten betragen rund 
52000Euro.

Neue Mauer an der Straße 
„Am Zschoner Berg“

Im Bereich des Postplatzes und
der anschließendenwestlichen
WilsdrufferStraßesinddiePflas-
terflächen durch die hohe Ver-
kehrsbelastung, insbesondere
durch den Busverkehr, stark
geschädigt. ZurGewährleistung
derVerkehrssicherheitisteineIn-
standsetzungderFlächensowohl
inlandwärtigeralsauchinstadt-
wärtigerRichtungnotwendig.Das
übernimmtdieFirmaBistraBau
GmbH& Co.KG imAuftrag des
Straßen-undTiefbauamtes.

■■ Freitag,29.August,7Uhrbis
Montag,1.September,5Uhr
In diesem Zeitraum stellen die
Bauarbeiter die südliche Fahr-
bahnher.AufderSüdseiteistdie
Zufahrt zurWilsdruffer Straße
ab Hertha-Lindner-Straße ein-
schließlichMarienstraßegesperrt.
Die Einfahrt in die Tiefgarage
AltmarktvondersüdlichenWils-
drufferStraßeistnichtmöglich.
DieAusfahrtausderTiefgarage
istjedochfrei.

WährendderBauarbeitensind
die Pflasterschicht und die dar-
unterliegende Betontragschicht
ganzbzw.teilweiseauszubauen.
DieneuenFahrbahnenwerdenin
Asphaltbauweise hergestellt. Es
werdeneineachtbiszehnZenti-
meterstarkeAsphalttragschicht,
eine sechs Zentimeter starke
Asphaltbinderschicht und eine
vierZentimeterstarkeSplittmas-
tixasphaltdeckschichteingebaut.
DerBauumfangschließtauchdie
Radwegeein.

DieKostenfürdieBaumaßnah-
mebetragenrund174000Euro.

Wilsdruffer Straße  
erhält neues Pflaster
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GemeinsammitdemOrtsvorsteher
Dr.HubertusDoltzeistOberbür-
germeisterinHelmaOroszamMitt-
woch,3.September,inAltfranken
unterwegs.SiebeginntihreTour
15Uhr amOrtschaftszentrum,
Otto-Harzer-Straße 2 amit ei-
nemRundgang durchden alten
Ortskern.Gegen15.30Uhr geht
esweiterdurchdenLucknerpark.

Anschließend ist gegen 16Uhr
ein Treffenmit denMitgliedern
der InteressengemeinschaftHis-
torischesAltfrankene.V.undab
16.30UhreineBürgersprechstunde
imOrtschaftszentrum geplant.
DresdnerinnenundDresdnersind
herzlicheingeladen,dabeizusein.

■■ Allgemeine Informationen 
zur Ortschaft

DieersteurkundlicheErwähnung
vonAltfrankenfindetsich1311.Es
wurde durch fränkische Siedler
gegründet,diealsDienstleuteund
Fröner(Aldionen)dienten.Lange
ZeitwardasDorfmitseinerüber-
schaubarenGrößeüberwiegend
landwirtschaftlich geprägt. Seit
Ende des 18. Jahrhunderts galt
AltfrankenalsbesonderesRitter-
gut.DasMittedes19.Jahrhunderts
erbaute Schloss wurde bereits
1939wieder abgerissen. Schon
nach dem 1.Weltkrieg deutete
sichdieEntwicklungAltfrankens
zurVorstadtgemeinde an.Gera-
dezuspektakulärwarjedochdie
EntwicklungderOrtschaftnach
derWende. Lebten 1990 gerade
einmal195EinwohnerinAltfran-
ken,warenes im Jahr2013 fast
sechsmalsoviele.Möglichmachte
diese rasante Entwicklung die
AusweisungmehrererBaugebiete
fürEigenheime.1116Einwohner
haben ihrenHauptwohnsitz in
derOrtschaft.
(Stand:30.Juni2014,Quelle:Kom-
munaleStatistikstelle).

 Tel. (0351) 438 11  11 • info@aparthotels-frauenkirche.de
www.aparthotels-frauenkirche.de

Unsere voll ausgestatteten Apartments 
im Herzen von Dresden.

Das perfekte Zuhause für Ihre Businessgäste.

WOHNKOMFORT AN DER 
FRAUENKIRCHE

Aparthotel » Am Schloss «
Aparthotel » Münzgasse «

Aparthotel » Altes Dresden «
Aparthotel » Neumarkt «

WerbeiderStadtverwaltunglernt,
landetimBürohintermSchreib-
tisch?Keineswegsmussdassosein,
eskommtganzaufdieBerufswahl
an!UnddiebietetbeiderLandes-
hauptstadtDresdeneinegrößere
Breitealsmancherdenkt.

Wenn am1. September auch
inderLandeshauptstadtDresden
das Ausbildungsjahr startet, so
sindunterdeninsgesamt59neu
zuBegrüßendenfünfzukünftige
Gärtner,jevierFachangestelltefür
Medien-undInformationsdienste
und Fachkräfte für Veranstal-
tungstechnik, je zwei Tischler,
VermessungstechnikerundFach-
informatikerfürSystemintegrati-
on,eineMaßschneiderinundzwei
Studierende inder Fachrichtung
„SozialeArbeit“.Weitere37junge
FrauenundMännerhabensichfür
dieklassischenVerwaltungsberu-
feentschieden.Dassind18spätere
Verwaltungsfachangestellte,zehn
Kaufleute für Büromanagement
sowieneunAuszubildende,diefür
dengehobenenVerwaltungsdienst
ausgebildetwerden.Alle Berufs-
starter erwartet eine abwechs-
lungsreicheAusbildungszeit, die
sieanderSeiteerfahrenerAusbil-
deranverschiedeneStationender
Stadtverwaltungführt.

Am Montag, 1. September, 
9Uhr,begrüßtderZweiteBürger-
meisterDetlefSittelinVertretung
vonOberbürgermeisterinHelma
Orosz gemeinsammit denAus-
bildungsverantwortlichen den
Berufsnachwuchs.DieFeierstunde
zumStartdesAusbildungsjahres
findetimFestsaaldesStadtmuse-
ums,Landhausstraße2,statt.

DerdiesjährigestädtischeAus-
bildungsjahrgang ist bereits der
24.,derbeiderLandeshauptstadt
Dresden eine Ausbildungsmög-
lichkeit erhält. Die Ausbildung
dauert grundsätzlich drei Jahre.
Zuvormussten die jungen Be-
werber ein Auswahlverfahren
bestehen.Esgabdurchschnittlich
zehnBewerberaufjedestädtische
Ausbildungsstelle.DieDresdner
Stadtverwaltung gehört zu den
größtenAusbildern inDresden.
AlleinindiesemAusbildungsjahr
lernenmehr als zweihundert
Auszubildende bei der Stadtver-
waltung.

Die Absolventen haben nach
erfolgreichem Abschluss ihrer
AusbildungguteChancenaufeine
AnstellunginderVerwaltung.Al-
leAuszubildendenerhaltennach
bestandener Abschlussprüfung
einePrämieinHöhevon400Euro.

Ausbildungsstart für  
59 junge Leute 

ImJahr2013habensichüber
3300 Betroffene häuslicher
GewaltindenBeratungsstellen
derStadtDresdengemeldetund
umHilfe gebeten.Umdiese
Zahlzuverdeutlichen,gibtes
am1.Septemberum17Uhrdie
Aktion„Mutschöpfen“.

„GefäßeallerArtsollenauf
derPragerStraße,stellvertre-
tend für all die Frauenund
Männer,dieOpfervonhäusli-
cherGewaltwurdenundden
Mut hatten, eine Beratungs-
stelleinDresdenaufzusuchen,
mitWasser befüllt werden.
So soll symbolischMut ge-
schöpftwerden“, erklärt die
Gleichstellungsbeauftragteder
Stadt Dresden, Dr. Alexandra-
Kathrin Stanislaw-Kemenah. 
„Wirwollen gemeinsammit
denDresdnerinnenundDresd-
nernGesichtgegenhäusliche
Gewalt zeigen. Seien Sie mit 
dabei!“, führt sieweiter aus.Der
Zweite BürgermeisterDetlef Sit-
tel eröffnet die Veranstaltung.
SchirmherrderVeranstaltungist
AndréSarrasani,Geschäftsführer
desEntertainment-Unternehmens
Sarrasani.

Die Stadt sucht nochGefäße
aller Art für die Aktion „Mut
schöpfen“.„Eswerdeninsgesamt
3366 Gefäße benötigt, um die
ZahlderBetroffeneninDresden
zu verbildlichen. Vom Eierbe-
cher über die Kaffeetasse bis

zur Salatschüssel oder den
Kochtopf ist allesmöglich.
Bisher habenwir rund 750
Gefäße zusammen“, sagt die
Gleichstellungsbeauftragte.
Die Gefäße nehmen jeweils
dienstags und donnerstags
von9bis17UhrderFrauen-
BildungsHaus Dresden e. V.
auf der Oskarstraße 1, das
Frauenzentrum „Guter Rat“,
Erna-Berger-Straße 17, und
der Männernetzwerk Dres-
dene.V.,dienstagszwischen
17 und 19 Uhr sowie nach
telefonischer Vereinbarung
unterTelefon(0351)79663
48inderSchwepnitzerStraße
10Gefäße an.DesWeiteren
nimmt die Beratungsstelle
D.I.K. auf der Fröbelstraße
55nachtelefonischerVerein-
barungunterTelefon (0351) 
8567210Gefäßeentgegen.
DieGefäßesolltenwasserdicht

sein.EsgibtkeineGegenleistung
fürderenAbgabeunddieGefäße
können nach der Aktion nicht
wieder zurückgegebenwerden.
SiewerdenvomKreativenWerk-
stattDresden e.V. künstlerisch
weiterverarbeitetundpräsentiert.

Stadt sucht noch Gefäße zum „Mut schöpfen“
Gemeinsam Gesicht zeigen gegen häusliche Gewalt

Dresden gegen Gewalt

Mut schöpfen...

1. September 2014 
17 Uhr, Prager Straße

beim Rundkino
 

Infos: www.dresden.de/frau-mann

AKTION

Oberbürgermeisterin Helma Orosz zu Besuch  
in der Ortschaft Altfranken
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Das Stadtarchiv Dresden befindet 
sich seit über 14 Jahren im Spei-
cher der ehemaligen Königlich-
Sächsischen Heeresbäckerei. 
Der Gesamtbestand des Hauses 
umfasst mehr als 30 Kilometer 
Archiv- und Sammlungsgut aus 
der über 800-jährigen Geschichte 
der Stadt Dresden. Darunter be-
finden sich auch die „Allgemeinen 
Anweisungen für den Gebrauch 
der Sonnen-, Luft- und Bassin-
Bäder im Kronprinz Friedrich 
August-Bad“. Das Original wird 
bis 5. September im Lesesaal des 
Stadtarchives präsentiert. 
Heute können wir Badefreuden im 
Freundeskreis oder mit der ganzen 
Familie freizügig genießen. Vor 
100 Jahren badeten Männer und 
Frauen noch getrennt. Auch im 
Kronprinz Friedrich August-Bad 
in Klotzsche-Königswald (heute 
Dresden-Klotzsche) gab es ein 
Herren- und ein Damenbad. Ein-
dringlich weist die Badeordnung 
aus dem Jahr 1904 auf Gefahren 
bei der Benutzung des Freibades 
hin: „Sonnenbäder“ sollten „außer 
von ganz gesunden Personen, im 
allgemeinen nur auf Veranlassung 
des Arztes genommen werden“ 

und die Dauer von 20 Minuten 
nicht überschreiten. Anschließend 
waren Kopf und Körper abzuküh-
len. „Luftbäder“ konnten auch in 
der kalten Jahreszeit mit unbeklei-
detem Körper erfolgen, sofern der 
Körper allmählich daran gewöhnt 
wurde. Dazu wurden „fleißig Kör-
perbewegungen“ durchgeführt. 
Die Anweisung für das Baden lau-
tete: Man warte „bis Herztätigkeit 
und Atmung völlig ruhig geworden 
sind, befeuchte Kopf und Nacken 
mit kaltem Wasser und springe 
oder steige rasch in das Bassin, um 
den Körper möglichst geschwind 
und gleichmäßig mit dem Wasser 
in Berührung zu bringen und so 
Blutstauungen [...] zu vermeiden.“ 
Weil das kalte Wasser der Prieß-
nitz durch die Badeanlage floss, 

wurde Nichtschwimmern empfoh-
len, nicht länger als fünf Minuten 
im Wasser zu verweilen. Mit 
„lebhaften Körperbewegungen“ 
und Schwimmbewegungen durf-
te auch länger gebadet werden. 
Hatte man sich dann „energisch“ 
abgetrocknet und angekleidet, war 
ein kurzer Spaziergang angesagt. 
Jetzt befindet sich auf diesem 
Gelände der Kletterwald Dresdner 
Heide. „Fleißige Körperbewegun-
gen“ sind dort also immer noch 
„in“. 
Christine Stade, Stadtarchiv 
Dresden

Zur Nutzung des Kronprinz Friedrich August-Bades
Archivalie des Monats

Badeordnung des kronprinz Friedrich 
August-Bades 1904. Quelle: Stadtarchiv 
Dresden, 8.20 Gemeindeverwaltung Klotz-
sche, Nr. I.14.16, Band IV, Blatt 182

Alljährlich am ersten September-
Wochenende ist der Dresdner 
TöpfermarktSaisonhöhepunktfür
MeisterderkeramischenKunstund
mitmehrals5000Besuchernein
echterPublikumsmagnet.

Der renommierte Keramik-
markt rund um den Goldenen
ReiterfindetindiesemJahrbereits
zum19.Malstattunddecktwie-
der die gesamte Bandbreite hoch-
wertiger keramischer Arbeiten
ab: vonGebrauchsgeschirr über
künstlerischeObjekte undGar-
tenkeramikbishinzuSchmuck.
Geöffnet sind die Stände am 
6.und7.Septemberjeweilsvon10
bis18Uhr.

DiefachkundigeJuryhatrund
230Bewerbungenkritischgesich-
tetund65Keramikerinnenund
Keramiker, Designerinnen und
Designer sowie Künstlerinnen
undKünstlerausallenGenresund
Stilrichtungen eingeladen. Die
Aussteller aus ganzDeutschland
unddembenachbartenAusland
repräsentierennahezualleTech-

niken,dieinderzeitgenössischen
Keramik Anwendung f inden.
LiebhabervonSteinzeugnachhis-
torischemVorbildkommenebenso
aufihreKosten,wiedieFansvon
aufwendigenDekorationenoder
modernenDrucken.

MartinMöhwaldausderKera-

mikhochburgHalle ist bekannt
fürseinereizvollenOberflächen-
dekore,diemitTypographieund
Zeichen spielen. Eines seiner
Teeservice-Unikate wurde als
Motiv für das diesjährige Plakat
ausgewählt.

Fräulein Henkel aus Lübeck
meistert mit ihren charmanten 
Trinkschalen den Spagat zwi-
schenTraditionundModerne,alt
undneu,Nostalgieundurbanem
Lifestyle.

RossdeWayneCampbellsAr-
beiten sorgen seit Jahren auf
KeramikmärkteninganzEuropa
fürAufsehen.DerausderWüste
vonNevada stammendeBerliner
fertigtbisinsDetailstimmigeIn-
sektenmodelleausKeramik.

DasAmtfürKulturundDenk-
malschutz der Landeshauptstadt
Dresdenund derDresdner Töp-
fermarkte.V.ladenherzlichzum
Marktbesuch ein, der außerdem
Musik,diesesJahrdieBandStorm-
birds,Puppentheaterundallerlei
Kulinarischesbietet.

19. Dresdner Töpfermarkt am Goldenen Reiter
65 Keramiker, Designer und Künstler aus Deutschland und dem benachbarten Ausland dabei

19. Dresdner 
Töpfermarkt

Am Goldenen Reiter
10 – 18 Uhr

6./7.  September 2014
Veranstalter: Amt für Kultur und Denkmalschutz Dresden und Töpfermarkt Dresden e.V. / Foto:  R. Hentze, Halle  

Die Städtische Galerie Dresden 
–Kunstsammlung,Wilsdruffer
Straße2,zeigtvom4.September
bis 23.Novemberdie Sonderaus-
stellung„RückblickvordemStart.
A.R.Penckzum75.Geburtstag“.
RalfWinklerbegannseinekünst-
lerische Laufbahn um 1954 in
Dresden.Erst1968gabersichdas
PseudonymA.R.Penck,unterdem
erinden1970erund1980erJahren
Weltruhm erlangte. Durch den
ErwerbderSammlungvonJürgen
Schweinebraden2007verfügtdie
StädtischeGalerieDresdenüber
einederumfangreichstenKollek-
tionenfrüherWerkedesKünstlers.

DieGalerieistgeöffnetDienstag
bisSonntagvon10bis18Uhr,Frei-
tagvon10bis19Uhr.DerEintritt
kostetvierbzw.fünfEuro,freitags
ab12UhristderEintrittfrei.

Ausstellung zum 75.  
Geburtstag von A.R. Penck

DasCarl-Maria-von-Weber-Museum,
DresdnerStraße44,lädtamSonn-
tag,31.August,zueinemKonzert
„DresdnerRomantik“ein.

EserklingtMusikfürBlockflöte,
KlarinetteundKlaviervonDresd-
ner Komponistenwie Friedrich
Wermann, Felix Draeseke und
ErnstKrähmer.DieBegeisterung
des breiten Publikums für Carl
Maria vonWebers „Freischütz“
animierte vieleMusiker des 19.
Jahrhunderts zu Bearbeitungen
fürverschiedeneInstrumentalbe-
setzungen.IndiesemKonzertwird
dievonAntonDiabellifürBlock-
flöteundKlavierzuhörensein.

DerEintritt kostet zehnEuro,
ermäßigtachtEuro.

Sonntagskonzert im  
Webermuseum

„VerbindedieZeiten–dasHerz
schlägt“, so lautet der Titel der
LesungmitElkeErbamMittwoch, 
3. September, 18Uhr, im Stadt-
archivDresden, Elisabeth-Boer-
Straße1.

Anlässlichder aktuellenAus-
stellung „KunstBuch– Buch-
Kunst“ vonAngelaHampel, die
SiebdruckezuErbsTextenausden
Jahren1984und1985zeigt,geht
die Schriftstellerin in Vortrag,
AnschauungundGesprächindiese
Zeitzurück.AberauchneueTexte
sollenzuhörensein.Büchervon
ElkeErbsindandiesemAbender-
hältlich.DerEintrittistkostenfrei.

Elke Erb liest im  
Stadtarchiv Dresden
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DerDresdnerKulturpalasterhält
ein neues Innenleben. Für die
Dresdner Philharmonie entsteht
hiereinerstklassigerKonzertsaal.
SeineKrönungwirddieKonzert-
orgel sein. „DieseOrgelwirdder
imposante Schlussstein in der
OrgellandschaftDresdens sein“,
freut sich Lutz Kittelmann,Ge-
schäftsführer des Fördervereins
derDresdner Philharmonie.Auf
InitiativedesFördervereinsistdas
Orgelprojektzustandegekommen.
DerVereinhatsichbereiterklärt,
für den Orgelbau eineMillion
Eurozusammeln.Insgesamtsoll
dieOrgeletwa1,3MillionenEuro
kosten.300000Eurofinanziertdie
Stadt Dresden. 

SeitMitte 2012 sammelte der
Fördervereinbereitsüber850000
EuroinDresdenundinderganzen
Welt. „Die Schirmherrschaft für
diesesProjekthabeichsehrgern
übernommenunddankeallen,die
mitihremEngagementundihrer
Spendedazubeitragen, dass der
KonzertsaaldesKulturpalastesein
wunderbares Instrument erhält“,
sagtOberbürgermeisterinHelma
Orosz.AufdemDresdnerStadtfest
vom15.bis17.August2014kam
durchEinsammelnder Pfandbe-
cher imWertvon jeeinemEuro
eine Spendensumme von 5000
Eurozusammen.

EinBenefizkonzertderDresd-
nerPhilharmonieam24.August
inderKreuzkirchebrachte zwar
weitere Spenden ein, aber nun
mussdasFinanzlochinHöhevon
150 000 Euro noch geschlossen
werden.DieDresdnerPhilharmo-
nieschenktediesesKonzertihrem

Fördervereinzum20.Geburtstag
undbedanktesichdamitfürden
unermüdlichen Einsatz für das
OrchesterunddasEngagementfür
dieKonzertorgel imneuenSaal.
AmEndedesKonzerteshattejeder
BesucherdieGelegenheit, seinen
Beitrag in Formeiner Spendezu
leisten.WergerneineSpendefür
dieOrgel abgebenmöchte oder
Orgelpfeifen-Pate werdenwill,
findet alle Informationenunter
www.dresdnerphilharmonie.de/
foerderverein/orgel.

Spendenaktion. Oberbürgermeisterin Hel-
ma Orosz und der Vorsitzende des Förder-
vereins der Dresdner Philharmonie e. V., Lutz 
Kittelmann, engagieren sich gemeinsam für 
die neue Orgel. Foto: Sylvia Siebert

Großes Engagement für ein großes Instrument
5000 Euro Spenden für die neue Konzertorgel des Kulturpalastes zum Stadtfest

Zum Schuljahresbeginn startet
auchdieJugendKunstschuleihr
Kursjahr am Schloss Albrechts-
berg,inderKinder-undJugend-
galerieEINHRON,imPalitzschhof
undimClubPassage:Mehrals50
KurseinKeramik,Tanz,Malerei,
Grafik, Theater, Puppentheater,
ChorundKunsthandwerkgeben
KindernabdreiJahren,Jugendli-
chen,aberauchErwachsenendie
Möglichkeit, sich zu entfalten,
zubewegenoderSpaßbeieinem
Hobbyzuhaben.

TraditionellesHandwerkwie
Korb flechten, Bücher drucken,
filzen,weben,töpfernundvieles
mehrwirdfasttäglichimPalitz-
schhof in den Kunsthandwerk-
stätten angeboten. Für Kinder
abzehnJahrenundErwachsene
bietet die JugendKunstschule
Mode in Eigenarbeit oder die
Prohliser Nähstube als Selbst-
hilfewerkstatt unter fachlicher
Anleitungan.

NebenKindertanz, der Tanz-
bühne„Kaleidoskop“mitbiszu
zwei Trainingstagen in der Wo-
chefindensichauchJazzdance,
Hip-Hop,orientalischerTanzund
SäbeltanzimProgramm.

Theater spielen ist sowohl im 
Puppentheaterals auchaufder
großenBühneinunterschiedli-
chenGruppenundAltersstufen
möglich.

Am 1. September beg innt
dasneueKursjahr.Inderersten
WochekönnenalleInteressenten
einmalig in einem der vielen
Kurse kostenfrei schnuppern.
DerDresdnerMädchenchorfreut
sich auf sangesfreudigenNach-
wuchs. Generell ist für Kinder
und Jugendlichemit Dresden-
Pass,ALGIIoderSozialgelddie
Kursteilnahmekostenfrei.

Alle Kurse,Workshops und
nochmehr Informationen gibt
es im Internet unter www.jks-
dresden.de. 

Traditionell und modern für Jung und Alt
Die JugendKunstschule Dresden startet stadtweit ins neue Kursjahr

Baldistessoweit,die24.Interkul-
turellenTageinDresdenbeginnen.
Vom21.Septemberbis5.Oktober
ladendieIntegrations-undAuslän-
derbeauftragteKristinaWinkler
und der Ausländerrat Dresden 
e.V.herzlichdazualleDresdnerin-
nenundDresdnersowiedieGäste
der Landeshauptstadt ein.Ein21
MeterlangesBanneramBauzaun
des Neuen Rathauses (Eingang
Goldene Pforte)wirbt ebenfalls
fürdieInterkulturellenTage.Das
Motto„Gemeinsamkeitenfinden,
Unterschiedefeiern.“istfürOber-
bürgermeisterinHelmaOroszein
Aufruf zum gleichberechtigten
Miteinander:„DasdiesjährigeMotto
hältunsvorAugen,dassesgrund-
legendeGemeinsamkeitenunter
denMenschengibt,gleichwelcher
Herkunft,SpracheoderReligionsie
sind.SoverbindetdieMenschendas
Bedürfnis nach Sicherheit, nach
freierEntfaltungsmöglichkeitund
Heimat.Als Landeshauptstadt ist
esunserZiel,dassdiesenBedürf-
nissender Einwohnerinnenund
EinwohnerunsererStadt,egalob
EinheimischenoderZugezogenen,
Rechnunggetragenwird.Mitden
über 60Veranstaltungenwollen
wirabernichtnuraufdieGemein-
samkeiten aufmerksammachen.
Natürlich sindMenschenunter-
schiedlicherHerkunftverschieden.
Dass dies nicht nur trennt und
schwierigeFragenaufwirft,sondern
aucheingroßesPotenzialundeine
Bereicherungdarstellt,feiernwir
gerninDresden.“

Das Programm der Interkul-
turellen Tage stehtunter:www.
dresden.de/interkulturelletage

Banner wirbt für  
24. Interkulturelle Tage

AmSonnabend,6.September,10
Uhr, öffnet die BibliothekBlase-
witz, Tolkewitzer Straße 8, zum
Brückenschlagfest. Sie bietet ein
ProgrammfürBesucherinnenund
BesucherjedenAlters.Nebendem
BücherflohmarktgibteseinQuiz
für Erwachsenemit attraktiven
Preisen.MitKindernwirdgebastelt.
Ander Buttonmaschine können
Buttonsselbsthergestelltwerden.
Ab15.30Uhrheißtes„Diegoldene
Gans“mitdemDresdnerFiguren-
theaterJörgBretschneider.

Interessiertekönnensichzum
halbenPreis,Jugendlichefür2,50
EuroundErwachsenefür6Euro,
für die StädtischenBibliotheken
anmelden.DerEintrittistfrei.

Bibliothek Blasewitz öffnet 
zum Brückenschlagfest

Nähen lernen. An der JugendKunstschule 
in der Nähwerkstatt können sowohl Kinder 
als auch Erwachsene lernen, wie mit einer 
Nähmaschine genäht wird.
. Foto: Katrin Silbermann
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zum 90. Geburtstag
■■ am 29. August

AntoniaHaupt,Altstadt
Heinz Lindner, Blasewitz 
WaldemarNoß,Cotta
UrsulaReimann,Plauen

■■ am 30. August
HorstNovotny,Blasewitz
JohannaSchuppe,Klotzsche

■■ am 31. August
AngelikaHeidekrüger,Altstadt
Gerhard Hirsch, Klotzsche 
Helga-AzizaGamm,Plauen
LieselotteKujau,Prohlis

■■ am 3. September 
IlseTahal,Altstadt
ElfriedeMeyer,Leuben

■■ am 4. September 
ErnaRothe,Leuben
EdithGotter,Langebrück
EdithRudorf,Prohlis
GerhardSoltau,Prohlis

zum 65.Hochzeitstag
■■ am 3. September

MarthaundRichardKunz,
Leuben

zur Diamantenen Hochzeit
■■ am 31. August

RenateundGuntherSchönert,
Blasewitz

Die Oberbürgermeisterin 
gratuliert

DieOberbürgermeisterinmöchte
allenDresdnerinnenundDresd-
nerngratulieren,dieihr50.,60.,
65.,70.oder75.Ehejubiläumfeiern.

Da die Eheschließungsdaten
nur in Einzelfällen amtlich be-
kanntsind,werdenJubilaregebe-
ten, sich spätestens vierWochen
vor demEreignis schriftlich zu
meldenbeiderLandeshauptstadt
Dresden, Bürgeramt, SGMelde-
wesen, Postfach120020, 01001
Dresden. Eine sofortigeMeldung
kann auch gern erfolgen. Die
Meldungkannebenfallsineinem
DresdnerBürgerbürobzw. in ei-
nerMeldestelle in denörtlichen
Verwaltungsstellenaufgenommen
werden. Als Nachweis ist eine
KopiederstandesamtlichenEheur-
kundeerforderlich.

VorgesehenistdieBekanntgabe
dieserEhejubiläen sowieder90.,
100.undjedesweiterenGeburtsta-
gesim„DresdnerAmtsblatt“.Wer
dieBekanntgabenichtwünscht,
mussdiesformloseinemBürgerbü-
roodereinerMeldestellemitteilen.

Ehejubilare bitte melden!

AmMittwoch,3.September,eröff-
netderBürgermeisterfürKultur,
Dr.RalfLunau,19Uhr,dieerste
AusstellungeinerneuenAusstel-
lungsreihe des Künstlerbundes
Dresden,einführendeWortespricht
Prof.JürgenSchieferdecker.Musika-
lischgestaltetwirddieVernissage
vonJanHeinke(Stahlcello).

Die neue einjährige Ausstel-
lungsreiheinderGalerie2.Stock

heißt „Dunkel und Licht“ und
stelltindiesererstenAusstellung
MalereizudiesemThemavor.Die
ausstellenden 20 Künstlerinnen
undKünstlersetzensichinihren
ArbeitenmitdemThemaDunkel
und Licht auseinander und the-
matisieren auch Problemewie
BedrohungundArmut.Zusehen
sindWerkevonBeateBilkenroth,
ArminBock,SandraCollée,Beate
Domansky, Steffen Fischer, Karl-
heinz Georgi, Andreas Hinkel,
ConstanzeHohaus,JaninaKracht,
AntjeKrohn,JörgMai,Mechthild
Mansel,MariaMednikova,Ma-
nuela Neumann, Nadja Poppe,
Katharina Probst, Petra Schade,
Jürgen Schieferdecker,Wolfgang
SmyundDieterWeise.

DieAusstellung kann vom4.
Septemberbis9.Januar2015inder
Galerie2.StockimNeuenRathaus,
Dr.-Külz-Ring19,besuchtwerden.
Geöffnet ist dieGalerie 2. Stock
montagsbis freitagsvon9bis18
Uhr.DerEintrittistfrei.

„Dunkel und Licht – Malerei“
Neue Ausstellung in der Galerie 2. Stock ab 3. September

Blue Velvet. Gemälde von Mechthild Man-
sel. Foto: privat

„BewegungimStadtteilÜbigau–
StadtspaziergängevonundfürBür-
gerinnenundBürger“unterdiesem
Mottofinden imSeptemberund
Oktoberwiederdiebekanntenund
beliebten Stadtspaziergänge statt. 

AlleInteressiertensindzufol-
genden Terminen herzlich einge-
laden:1.und15.Septembersowie
am6.und13.Oktoberjeweilsvon
10bis 12Uhr.Treffpunkt ist die
DRK-Seniorenbegegnungsstätte
IMPULS,Bürgerstraße6.Anmel-
dungenzudiesenSpaziergängen
sind ab sofort telefonisch unter
derRufnummer(0351)84722678 
möglich.

AngesprochensindEinwohne-
rinnenundEinwohner,dieeigene
IdeenundWissenmiteinbringen
wollen,dieNeuesundWissenswer-
tesüber ihrenStadtteil erfahren
möchten,die sichaktivmitdem
Stadtteil und deren Bewohner
auseinandersetzen, die gernmit
Gleichgesinntendiskutierenund
Spaß an der Bewegung in der
Gruppehaben.

Stadtspaziergänge für  
Senioren durch Übigau 

Am14. und 15.November 2014
findetder2.SächsischeLandesprä-
ventionstagzumThema„Schule
macht Prävention/Prävention
macht Schule“ inDresden statt.
Er bietet die Möglichkeit, zu
den ThemenMobbing, Gewalt-
prävention, Schulwegsicherheit,
Demokratie-undToleranzbildung,
Drogenund Sucht, Schulklima,
SchuldistanzinKontaktzutreten
undErfahrungenauszutauschen.
Der Präventionstag richtet sich
nichtnuranLehrer,Horterzieher,
Schulsozialarbeiter, kommu-
nalpolitische Verantwortungs-
träger, sondern auch an Eltern.
Die Landeshauptstadt Dresden
istdurchdieGeschäftsstelledes
KriminalpräventivenRatesinder
Vorbereitungsgruppeaktivbetei-
ligt.AusführlicheInformationen
bietet das Internet unterwww.
praeventionstag-sachsen.de.

Landespräventionstag 
findet in Dresden statt

AmFreitag,5.September,bleibtdie
BeratungsstelledesPsychosozialen
Krisendienstes,Georgenstraße4,
wegeneinerFortbildunggeschlos-
sen bleibt. 

IndringendenFällenkannder
SozialpsychiatrischeDienstunter
(0351)4885362erreichtwerden.

Psychosozialer  
Krisendienst geschlossen
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BereitsimJuliwarntedasDresdner
VeterinäramtdiestädtischenImker
vorderAmerikanischenFaulbrut
(AFB).Wieaktuellundvorallem
gefährlich diese Bienenseuche
ist, erklärt der Abteilungsleiter
für TierschutzundTierseuchen-
bekämpfung, LutzMeißner in
einemInterviewmitderAmtsblatt-
Redaktion.
Wie macht sich die Bienenseu-
che – Amerikanische Faulbrut 
– bemerkbar?
DieAmerikanischeFaulbrutisteine
bakterielleInfektionderBienen.Es
erkrankennichtdieBienenselbst,
sondernderenältereLarvenstadien
inderBrutwabe.ÜberdieFütterung
gelangenSporendesBakteriums
Paenibacilluslarvaelarvaeinden
VerdauungskanalderBienenlarven,
keimendortausundzerstörendie
Larvenvollständig. Esbleibtnur
eine fadenziehende, bräunliche
Masseübrig,diegroßeMengender
Erregerenthält.Aufderverdeckel-
tenBrutwabebleibendie Zellen
stehen,weilsichkeinelebensfähige
Bienedarinentwickelt,dieZellde-
ckel erscheinen eingefallen.Mit
der sogenannten Streichholzprobe 
kannnachÖffnendesZelldeckels
ebendiese fadenziehendeMasse

gefundenwerden.
Was sind weitere Anzeichen der 
Tierseuche?
Die anzeigepflichtige Tierseuche
führtdazu,dassdieRegeneration
der Bienenvölker aufgrund des
fehlendenNachwuchses bei den
Arbeiterbienennichtmehrfunkti-
oniert.Bevoressoweitgekommen
ist,solltejedemImkerdasklinische
BildinseinenVölkernaufgefallen
sein. Ein erkranktes und somit
geschwächtes Volk wird Opfer
vonRäuberei, dasheißt, fremde
Bienen räumendieHonigvorräte
ausundverbreitensodieSporen
des Faulbruterregers in hohem
Maßeweiter.DieInfektionbefällt
weitereVölker.

Einen Überblick kann sich
jeder Imkerbereits vor Sichtbar-
werden von klinischen Anzei-
chenverschaffen, indemer eine
Futterkranz-Sammelprobenimmt
unddiese zurUntersuchungauf
Sporenbefall in die Landesun-
tersuchungsanstalt, Jägerstraße
10, bringt. Sporenbefall allein
bedeutet nochkeinenAusbruch
deranzeigepflichtigenTierseuche,
sondern hier kannmit einem
Bienensachverständigen sowie
demVeterinäramt über Sanie-

rungsmöglichkeiten gesprochen
werden.
Was sollen Imker tun, wenn sie 
diese Seuche in ihrer Bienenbrut 
bemerken?
HateinImkeroderBienensachver-
ständigerdenVerdacht,dieAmeri-
kanischeFaulbrutkönnteineinem
Bestandausgebrochensein,hater
diePflicht,diesunverzüglichdem
Veterinär-undLebensmittelüber-
wachungsamtderLandeshauptstadt
Dresdenanzuzeigen.

Ansprechpartner in Dresden 
istdasVeterinär-undLebensmit-
telüberwachungsamt,Burkersdor-
ferWeg18. Telefonisch sinddie
MitarbeiterinnenundMitarbeiter
zu erreichenunter (03 51) 4 08
05 11 oder per E-Mail an veteri-
naeramt@dresden.de.DasVete-
rinäramt erstellte einMerkblatt,
welchesaufderInternetseitewww.
dresden.de unter demAnliegen
Tierseuchenbekämpfung zufin-
den ist. 
Was empfehlen Sie allen Imkern?
Jeder Imker soll sich ständigbe-
wusst sein,dassdurcheinegute
imkerliche Praxis viel für die
Gesunderhaltung der Bestände
getanwerdenkann.Regelmäßiger
UmschlagderWabendientderErre-
gerverdünnung,älteralsdreiJahre
solltekeineWabeinderBeutesein.

Wünschenswertfürdieeigene
Sicherheit wäre eine jährliche 
Futterkranzprobe (Sammelprobe)
durch jeden Imker zurUntersu-
chungaufAFB-Sporen.DieKosten
muss jedoch der Imker tragen,
diesistfürWanderungeninviele
andereBundesländermittlerweile
Pflicht.

Ebenso wichtig für die Ge -
sundheitderBienenvölkeristdie
jährlicheBehandlung gegenden
Befallmit derVarroa-Milbemit
zugelassenenTier-Arzneimitteln.
Für die Nutzung interessanter
Trachtenwandern viele Imker
auchüberKreisgrenzenhinweg,
dies darfnurmit einerWander-
bescheinigungnach§ 5Bienen-
seuchenverordnung geschehen.
GleichesgiltfürdenVerkaufoder
Zukauf von Bienenvölkernüber
Kreisgrenzenhinweg.Auchhier
isteineGesundheitsbescheinigung
zwingendvorgeschrieben.Verstö-
ßekönnenalsOrdnungswidrigkeit
geahndet werden.

Amerikanische Faulbrut – Was ist das?
Interview mit Lutz Meißner, Abteilungsleiter Tierschutz/Tierseuchenbekämpfung

Vorsicht, Bienen. Lutz Meißner, Leiter vom 
Tierschutz und der Tierseuchenbekämpfung 
begutachtet einen Bienenstock. 
 Foto: Steffen Füssel

Der fünfteDresdnerGartenspa-
ziergangfindet amMittwoch, 3.
September,um16Uhrstatt.

Gemeinsam mit Dr. El len
Schneider,DeutscheGesellschaft
fürGartenkunstundLandschafts-
kultur (DGGL) begeben sich In-
teressierte bei einer reichlich 
zweistündigenWanderungimAl-
bertparkaufSpurensuche,umdie
IdeevomWaldparkumdie Jahr-
hundertwendekennenzulernen.

StartistamAlbertpark,Eingang
Mordgrundbrücke, Straßenbahn-
haltestelle Linie 11,Mordgrund-
brücke,WaldwegzumCentauren.
Der Spaziergang endet am Wald-
spielplatzAlbertpark.DieFührung
ist kostenlos, eine Anmeldung
nichterforderlich.

Telefon(0351)4887114
oder(0351)4887101
www.dresden.de/
gartenspaziergaenge

Auf Spurensuche im  
Albertpark

Untersuchungen zu Folge landet
dieHälfteunsererLebensmittelim
Müll.DabeisindvieleLebensmittel,
dieinunsereBio-undRestabfall-
tonnengeworfenwerden,durchaus
nochgenießbar.ZugroßeMengen
gekauftoderweilesgeradeimAn-
gebotwar–werkenntdasnicht.

Danach landendieNahrungs-
mittelimKühlschrankoderKeller
undwerdenzumTeil„vergessen“.
WennsiedannnacheinigerZeit
wiederinsBlickfeldgeraten,stellt
manfest,dieHaltbarkeitistschein-
barabgelaufen.BeidenAngaben
der Hersteller handelt es sich 
umdieMindesthaltbarkeit.Aber
viele Lebensmittel, insbesondere
Konservenundvakuumverpackte
Ware,sindweitauslängergenieß-
bar.BevorSieindenUrlaubfahren,
solltenSienocheinmaleinenBlick
in Ihren Kühlschrank werfen.
Sollte das neulichGekaufte für
den Reiseproviant zu viel sein,
dann verschenken Sie denRest.
SieleistendamiteinenBeitragzur
Abfallvermeidung und schonen
IhrenGeldbeutel.

ABFAll-tIPP
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Zähneputzen,nichtsovielNaschen
undvielObstundGemüseessen
–theoretischistdasschonklar,
aberwie lernendasdie Jüngsten
im Alltag am besten? Die Kinder 
undErzieherinnenderKinderta-
geseinrichtung (Kita) „Pfiffikus”
zeigten am 20. August auf der
WurzenerStraße19,wiedassehr
gutklappt.InderKonzeptiondes
HausesspieltgesundeErnährung
einewichtige Rolle. Die Kinder
werdenzueinemgesundheitsbe-
wussteren Ernährungsverhalten
herangeführt und sensibilisiert.
Sie lernen frühzeitig für ihren
KörperundihreGesundheitmit-
verantwortlich zu seinunddass
bewusstesEssenwichtigfürgute
GesundheitundWohlbefindenist.

InjedemFlurstehenTrinksta-
tionenzurSelbstbedienungbereit.
AlleMahlzeitenwerden in den
dreiKinderrestaurantsaußerhalb
derGruppenräumeeingenommen,
mitAusnahmederFamiliengrup-
penundderKrippe.Liebevollein-
gerichteteRäumemitkindgerech-
temMobiliar bietendie richtige
Atmosphäre beim gemeinsamen 
EssenundZubereiten.DieKinder
wählenMenge der Speisenund
Getränkeselbstaus.Siebeteiligen
sichanVor-undNachbereitungen,
zum Beispiel dem Tischdecken
undderGestaltungdesRaumes.
DiegrößerenKindernhelfenden
Kleineren. 

InallenGruppengibtesjeden
TageinegesundePause.Gemein-

sambereitendieKinder frisches
ObstundGemüsezu,richtenesan
undhabenFreudebeimVerzehr.
Ernährungsberater desGesund-
heitsamtes lehren den Kindern in 
wöchentlichenProjektangeboten,
wie eigene Rezepte entwickelt
werden undwas sie über Nah-
rungsmittelwissen sollten. Die
Kinder lernen Essgewohnheiten
undEsskulturkennenunderleben
GeruchundGeschmack.InderKi-
tagibteseineErnährungsvitrine,
die die Kinder selbst gestalten. 

Wer gesund essen möchte,
braucht auch gesunde Zähne.
Deshalb wird in der Kita ab einem 
Altervonzwei Jahren jedenMit-
tag Zähne geputzt, anfangsmit
BegleitungundAnleitung, dann
selbstständig. Dabei hilft das
Zahnkrokodil, das bei so vielen
ZähnenimMundnatürlichweiß,
wie es geht. Jährlichkontrolliert
dieZahnärztinderJugendzahnkli-
nikinderKitadiePutzergebnisse.

ImHaus arbeitet eine Ernäh-
rungsberaterin.Siekoordiniertdie
AngebotezwischenErziehern,El-
ternunddemEssenanbieter.Jeden
Monat übernimmt eine Kinder-
gruppedieEssenauswahlfüralle.
Dabei wird das erworbene Wissen 
ausdenProjektenangewandt.

Zähne putzen wird hier nicht vergessen
Gesundes Essen = gesunde Zähne in der Kindertageseinrichtung „Pfiffikus“ in Pieschen

Zähne putzen, macht Spaß! Kinder der 
Regenbogengruppe und der Blumengruppe, 
fünf bis sechs Jahre, haben sichtlich Spaß 
am richtigen Zähne putzen. 
 Foto: Barbara Knifka

Die integrative Kindertagesein-
richtung„LeubenerSpatzen“des
EigenbetriebsKindertageseinrich-
tungen,JessenerStraße42,erhält
alsNetzwerkpartnerimRahmen
des Bundesprogramms „Künste
öffnenWelten“ eine dreijährige
Förderung inHöhe von 15 000
EurojährlichdurchdieBundesver-
einigungKulturelleKinder-und
Jugendbildung (BKJ). Der Start-
schuss zum Projektbeginn fällt
mitdemneuenKindergartenjahr.

„Leuben bewegt!“ ist ein auf
dreiJahreangelegtesProjekt,in
dem die Kinder an verschiede-
nenModulen teilnehmen und
mitbestimmen können. Dazu
habensichdasPutjatinhause.V., 
der Kinder- und Familientreff
„Mosaik“ des Verbunds Sozial-
pädagogischerProjektee.V.,der

Hort der 93. Grundschule und
die integrative Kita „Leubener
Spatzen“zusammengeschlossen.

Weil kulturelle Bildung Kin-
derstärktundihneneineaktive
Teilhabe an der Gesellschaft
ermöglicht , wurden Module
aus Tanz, Theater, Kletternund
klassischem Zirkus geschaffen,
in denen die Kinder sich ohne 
Leistungsdruck ausprobieren
können sowie ihremotorischen
undsozialenKompetenzenstär-
ken. Unterstützt werden die
Mädchenund Jungendabei von
professionellen Tanz-, Theater-,
Musik- und Zirkuspädagogen.
DerBewegungsdrangderKinder
koppeltsichmitSelbstwahrneh-
mungsowieSelbstausdruckund
soll selbsttätigesLernenfördern
undunterstützen.

DieBundesvereinigungKulturelle
Kinder-undJugendbildung(BKJ)ist
einZusammenschlussvon56bun-
desweitagierendenInstitutionen,
FachverbändenundLandesvereini-
gungenderkulturellenKinder-und
Jugendbildung.Vertretensinddie
BereicheMusik, Spiel, Theater,
Tanz, BildendeKunst, Literatur,
Museum, Medien, Zirkus und
kulturpädagogischeFortbildung.

DasBundesprogramm„Künste
öffnenWelten“beinhaltetkultu-
relleBildung,neueAllianzen,die
Stärkungnon-formaler Bildung,
diewirkungsvolleStrukturierung
kultureller Bildungsangebote.
dasAngebot der fachlichenUn-
terstützung.

Das Bundesministerium für
Familie,Senioren,FrauenundJu-
gend(BMFSFJ)fördertdasProjekt.

Integrative Kita „Leubener Spatzen“ erhält  
15 000 Euro Kulturförderung 

Seit1.AugustistdieKindertages-
einrichtung auf der Forststraße
26inDresden-TrachauinBetrieb.
Träger ist derDRKKreisverband
DresdenLande.V.InderKinderta-
geseinrichtungkönnen28Krippen-
kinderund37Kindergartenkinder
betreutwerden.DieerstenKinder
wurden bereits aufgenommen
underkundenjedenTageinStück
mehrihreneueundinteressante
Umgebung.

Für Kindergartenkinder gibt
esnochfreiePlätze,sodassEltern
beiInteresseihrenBedarfüberdas
zentrale Dresdner Anmeldesys-
tem,Eltern-Portalhttps://kita-an-
meldung.dresden.de/elternportal
gernanmeldenkönnen.Biszum
Endedes Jahreskönnennoch31
KinderüberdreiJahreaufgenom-
men werden. 

DieEinrichtungistsehrindivi-
duellausgestattetunddieMitar-
beiterinnen der Kindertagesein-
richtungstehendenElternfürein
persönlichesGespräch jederzeit
gernzurVerfügung,Telefon(0351)
43908340.IndennächstenMona-
ten werden alle Krippenplätze be-
legtsein,sodassdafürkurzfristig
keinePlätzemehrzurVerfügung
gestelltwerdenkönnen.

Auchwenn die Kindertages-
einrichtungunmittelbar an der
StadtgrenzederLandeshauptstadt
DresdenzuRadebeulliegt,richtet
sichdasBetreuungsangebotanin
DresdenwohnhafteFamilien.

Kita Forststraße 26 in 
Trachau hat freie Plätze

Für Freitag, 29. August, hat die
Ligader FreienWohlfahrtspflege
SachsenimRahmenderKampagne
„Weil Kinder Zeit brauchen. Für
einenbesserenPersonalschlüssel
in SachsensKitas.“ zu einer Pro-
testaktionaufgerufen.

Indensichdaranbeteiligenden
EinrichtungensollandiesemTag
keine Kinderbetreuung stattfin-
den.DieKitasdesEigenbetriebes
Kindertageseinrichtungenwerden
am29.Augustplanmäßigöffnen.
Ausgenommensindlediglichwe-
nigeEinrichtungen,dieinAbstim-
mungmit denEltern andiesem
Tag aus anderweitigenGründen
geschlossen bleiben.

Sozialbürgermeister Martin
Seidel erklärt hierzu: „Ich habe
großesVerständnis für die For-
derungen.DasAnliegenaufdem
RückenderKinderundElternaus-
zutragen, erachte ich gleichwohl
fürunverhältnismäßig.“

Kommunale Kitas sind 
am 29. August geöffnet 
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Oberbürgermeisterin traf sich mit Fraktionen

Treffen. Oberbürgermeisterin Helma Orosz 
(3. von rechts) traf sich am 21. August 
mit den Fraktionsvorsitzenden des neuen 

Stadtrates zu einem Gespräch. 
Mit dabei waren (von links): Thomas Löser 
(Grüne), André Schollbach (Linke), Franz-

Josef Fischer (FDP/FB), Iris Eulitz (Rechts-
amt), Jan Donhauser (CDU), und Dr. Peter 
Lames (SPD).               Foto: Barbara Knifka

Mitüber2200Kursenstartetdie
VolkshochschuleDresden (VHS)
indasaktuelleHerbst-/Winterse-
mester 2014/15.Daraufmachen
derzeitauchdiestädtischenCity-
Light-PlakatemiteinerImagekam-
pagne „neugierig“. Die Themen
derVolkshochschule sind dabei
die Themender Zeit:Das breite
Veranstaltungsspektrum reicht
vonDatensicherheitüberGrund-
lagendesIslambisBiotechnologie.
Das Angebot richtet sich an alle 

Altersgruppen–vomKinderbal-
lettüberdenBabysitter-Kursfür
Jugendliche bis zumComputer-
oderSelbstverteidigungskursfür
aktiveSenioren.DieAngeboteder
VHSzeigen,dassdasHinzulernen
nach der Schule oderUni nicht
aufhörtundesSpaßmacht,Neues
zu entdecken und den eigenen
Horizont zu erweitern. Entde-
ckertourenfürKinderführenzu
ungewöhnlichenOrteninDresden,
Exkursionenund Studienreisen
sowiedasErlernenvoneinerder
über30verschiedenenFremdspra-

chenermöglichendasErschließen
fremderLänderundKulturen.

ZudembietetdieVHSdieGe-
legenheit, hinter die Kulissen
vielerDresdner Institutionen zu
schauen.InderneuenVeranstal-
tungsreihe „Exzellent. Dresden
forscht“ (inKooperationmit der
TechnischenUniversitätDresden)
werden zudemDresdner Labore
undEinrichtungenmitihrenTä-
tigkeitsfeldernvorgestellt.

www.vhs-dresden

„Neugier ist die schönste Gier“ – Dresden lernt dazu

Neugier ist 
die schönste Gier
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Dresden lernt dazu

ImAuftragdesStraßen-undTief-
bauamtessetzenArbeiteraufder
StraßeZumDorfblickimOrtsteil
WeißigzwischenHausNr.8und
AmHutbergdieFahrbahninstand
undasphaltierendiese.DieArbeiten
auf demetwa 120Meter langen
Bauabschnittdauernvoraussicht-
lichbis15.September.Nebender
FahrbahnerneuerndieBauarbeiter
auchdieStraßenentwässerung.Sie
befestigendieFahrbahnrandberei-
chemitGroßpflasterundrichten
dieTagewassereinläufeneuaus.

WährendderBauarbeitenmuss
die Straße aufgrund der gerin-
genFahrbahnbreite voll gesperrt
werden. Die Zugänglichkeit zu
denGrundstücken ist jederzeit
gewährleistet.

DieArbeitenübernimmtdieFir-
maHEFFlottmannTiefbauGmbH
&Co.KG.DieBaukostenbetragen
rund50000Euro.

Straße Zum Dorfblick 
wird instand gesetzt

DasBürgeramtteiltmit,dassdie
Bürgerbüros

■■ Neustadt,HoyerswerdaerStraße3
■■ Pieschen,Bürgerstraße63
■■ Klotzsche,KielerStraße52
■■ Blasewitz,Naumannstraße5
■■ Leuben,Hertzstraße23
■■ Prohlis,ProhliserAllee10
■■ Plauen,NöthnitzerStraße2
■■ Cotta,LübeckerStraße121und
■■ die Bürgerberatung Rathaus,

Schulgasse2,
amMontag,1.September,geschlos-
sensind.DieMitarbeiterinnenund
MitarbeiterwirkenbeiderWahl-
prüfungzurLandtagswahlmit.

IndringendenFällenstehtdas
Zentrale Bürgerbüros Altstadt,
Theaterstraße11,von8bis20Uhr
zurVerfügung.

Bürgerbüros bleiben am 
1. September geschlossen

Für eine knappeWoche sind 15
StudierendederTUDresdenab31.
AugustzumFachaustauschinSt.
Petersburgunterwegs.Sietreffen
sichmitKommilitonenundLehr-
kräftenderStaatlichenUniversität,
derAkademiefürVerwaltung,der
MedizinischenHochschule sowie
mitVertreternderAußenhandels-
kammerDeutschlandinDresdens
russischerPartnerstadt.

Der Fachaustausch bietet die
Gelegenheit, Praktikums- und
Kooperationsangebotekennenzu-
lernenundinderZukunftselbst
zunutzen.

Studenten reisen nach 
St. Petersburg

Informationen, Karten & Gutscheine 
www.krimitotal.de/dinner
im Hotel und an allen bekannten VVK-stellen oder
buchen Sie Ihre exklusive Firmenfeier: 0351 48 28 70 20
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DieStadtbauteinenneuenSpeise-
raumfürdasPestalozzi-Gymnasi-
um,Pestalozziplatz22.ImDezem-
ber2013begannendieArbeiten.
ImDezemberdiesesJahressollder
neueSpeiseraumfertigsein.

InsgesamtkostetdasBauvorha-
ben1,5MillionenEuro.Davonsind
573 000 Euro Fördermittel vom
FreistaatSachsen.

ImRahmenderErrichtungdes
neuenSpeisebereicheswurdeder
marodeungenutzteKohlenkeller
abgebrochen. An dieser Stelle 
entstehtderNeubaufürdenSpei-
seraum.Dieserbestehtauseinem
großräumigenSpeisebereichzum
Essen und einem abgetrennten
Küchentrakt.

DerneueSpeiseraumbietet172
Sitzplätze und damit 50 Plätze
mehr als derderzeit vorhandene
Speisebereich. Er besitzt eine
großzügige Glasfront zu einer
vorgelagertenTerrasse.Sitzstufen
verbindendiesenmuldenförmigen
FreisitzbereichmitdemSchulhof.
DieVer-undEntsorgungderAus-
gabekücheerfolgtaufkurzemWeg
vomSchulhofüberdenKellerflur.
DasDachdes Speiseraumeswird
als Abstellf läche für Fahrräder
genutzt.Eskönnenetwa98Fahr-
räder abgestellt werden.

ImSchuljahr2013/2014lernten
684SchülerinnenundSchülerin
29KlassenamPestalozzi-Gymna-
sium.DerSchulstandorthateine
drei-bisvierzügigeAufnahmeka-
pazität.

Neuer Speiseraum für 
das Pestalozzi-Gymnasium

Neuer Speiseraum. Der Rohbau für den 
Neubau ist bereits abgeschlossen. Derzeit 
montieren die beauftragten Gewerke die 
Lüftungsanlage inkl. Steigleitungen in Alt- 
und Neubau. 
Foto: Nora Jantzen

AmkommendenSonntag,31.Au-
gust2014,wirdimFreistaatSachsen
der Sächsische Landtag gewählt. 
DieDresdnerinnenundDresdener
könnennebendenLandeslistender
ParteienauchihresiebenDirekt-
kandidatenausdenWahlkreisen41
(Dresden1)bis47(Dresden7)für
den Sächsischen Landtag wählen. 
JederWählerkannseineStimmen
amWahltagvon8bis18Uhr in
seinemWahllokalabgeben.

■■ Briefwahl
NochbisFreitag,29.August2014,
könnendieDresdnerWahlberech-
tigtenBriefwahlunterlagenbean-
tragen.AndersalszurEuropa-und
KommunalwahldürfenBriefwahl-
unterlagenam29.August2014nur
bis16Uhrbeantragtwerden.

Der Antrag sollte persönlich
imBriefwahlbürogestelltwerden,
wogleichvorOrtgewähltwerden
kann.DasBriefwahlbüro,Theater-
straße11-15,1.Etage,Raum100,ist
bisDonnerstag,28.August2014,
von9Uhrbis18Uhr,amFreitag,
29.August2014,nurvon9bis16
Uhr, geöffnet. Es ist barrierefrei
über denEingangTheaterstraße
13zugänglich.

Wahlberechtigte,dieihreBrief-
wahlunterlagennochzuHauseha-
ben,solltendieseschnellstmöglich
absenden, damit sie spätestens am 
Sonntagum16Uhr imRathaus,
Dr.-Külz-Ring 19, eingehen. Ab
Freitag, 29. August 2014, emp-
fiehltessich,dieBriefedirektim
Rathaus abzugeben oder in den
BriefkastenamHaupteingangdes
Rathauseseinzuwerfen.

Vondenderzeit428895Wahl-

berechtigten haben bis Donners-
tag,21.August2014,bereits61747
Briefwahlbeantragt.Dassind20
069mehralszumvergleichbaren
Zeitpunkt bei der Landtagswahl
2009, undnur 1538weniger als
zurBundestagswahl2013.

9575Wahlberechtigte haben
bereits per Sofortbriefwahl im
Briefwahlbüro gewählt. Für die
Auszählung der Briefwahl am
Sonntag liegen bis jetzt 39 416
Wahlbriefebereit.

■■ Ablauf Wahltag
Die360DresdnerWahllokalesind
von8bis18Uhr fürdie Stimm-
abgabe geöffnet. Anschließend
werdendie Stimmenausgezählt.
WahlhandlungsowieErgebniser-
mittlungsindöffentlich.Jedeinte-
ressiertePersonkannzuschauen.

DasErgebnisderBriefwahlwird
durch 108 Briefwahlvorstände
ermittelt,dieamWahltagum16
Uhr im Rathaus, Dr.-Külz-Ring
19, zusammentreten.Die einge-
gangenenWahlbriefe werden
zunächst geöffnet und zugelas-
sen. Der Wahlschein mit den 
Angaben zumWähler und der
Wahlumschlagmit dem darin
befindlichenStimmzettelwerden
voneinandergetrennt,sodassdas
Wahlgeheimnisgesichertist.Nach
AblaufderallgemeinenWahlzeit
um18UhrwerdendieStimmzettel
denWahlumschlägenentnommen
unddieStimmenausgezählt.Auch
dieZulassungderWahlbriefeund
dieErmittlungderBriefwahlergeb-
nissesindöffentlich.

Die Wähler haben bei der Land-
tagswahl zwei Stimmen.Mitder

Direktstimmewählt derWähler
einen vonmehrerenBewerbern
aus seinemWahlkreis,mit der
Listenstimmewählt er eine von
mehreren Landeslisten, die von
den Parteien aufgestelltworden
sind. Der Kandidat mit den meisten 
DirektstimmenimWahlkreiser-
langtalsAbgeordnetereinMandat
imLandtagundvertrittdort sei-
nenWahlkreis.FürdieVerteilung
derSitzeinsgesamtaufdieeinzel-
nenParteienistdieListenstimme
maßgeblich.

■■ Ergebnisse 
MitdenerstenErgebnissenkann
etwaab19Uhrgerechnetwerden.
Das vorläufige Endergebnis für
Dresdenistvoraussichtlichgegen
22Uhrzuerwarten.

Die Ergebnisermittlung kann
im Internetunterwww.dresden.
de/wahlenverfolgtwerden.

Das amtliche Endergebnis
Landtagswahl für die Dresdner
Wahlkreise stellt derKreiswahl-
ausschuss am Donnerstag, 4.
September2014,fest.Dieöffentli-
cheSitzungfindetum14Uhrim
LichthofdesRathausesstatt.

■■ Wahllokal finden – Bürger-
telefon
FürWahlberechtigte, diewissen
möchten,wo sich ihrWahllokal
befindetundobdiesesbarrierefrei
ist,stehtimInternetunterwww.
dresden.de/wahleneinWahllokal-
finderzurVerfügung.

Fragen zumWählerverzeich-
nis, zur Briefwahl und zu den
WahllokalenkönnenandasBür-
gertelefon unter Telefon (03 51) 
4881120gerichtetwerden.

Informationen rund um den Wahltag am 31. August

Stadtplatz in der Friedrichstadt wird umgestaltet
DasStraßen-undTiefbauamtlässt
bis30.OktoberdenStadtplatzAd-
lergasse/Schäferstraße/Weißeritz-

straßeumgestalten.DasVorhaben
umfasstdiekompletteNeugestal-
tungderOberflächeneinschließlich

derEntwässerungsanlagenundder
öffentlichenBeleuchtung.Während
derBauarbeitenistdieAdlergasse
entlangdesBaugrundstückes für
denöffentlichenVerkehrgesperrt.
Fußgängermüssenmitkeinengrö-
ßerenEinschränkungenrechnen.

DieArbeiten sindTeil der Er-
neuerungdesöffentlichenRaums
an der Schäferstraße zwischen
derInstitutsgasseundderWeiße-
ritzstraße.

DieArbeitenführtdieTief-und
RohrleitungsbauGmbHStolpen,
Sitz Bannewitz aus. Die Kosten
belaufen sich auf etwa 370 000
Euro. Das Vorhaben wirdmit
FördermittelnausdemProgramm
derStädtebauförderungdurchden
Bund,denFreistaat Sachsenund
EigenmittelnderLandeshauptstadt
Dresdenfinanziert.

www.schneeweiss-beschilderungen.de

Werbung • Beschriftung • Folientechnik

Hamburger Str. 29  |  01067 Dresden
Telefon: 0351/4961087  |  Fax: 0351/4962080  |  E-Mail: schneeweiss@arcor.de
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Seit 1992 wird der „Tag der 
Sachsen“ am ersten September-
wochenende feierlich begangen. 
Eigentlich müsste die Festver-
anstaltung „Wochenende der 
Sachsen“ heißen, denn jedes 
Jahr kommen Hunderttausende 
Sachsen für insgesamt drei Tage 
zusammen. Im Mittelpunkt ste-
hen dann das gemeinsame Feiern, 
Genießen und Kennenlernen von 
Bräuchen und Traditionen der 
jeweiligen Region.

Natur + Kultur + Unter-
haltung = NATUR``lich 
Großenhain 

Dieses Jahr richtet die Große
Kreisstadt Großenhain das be-
kannteste sächsische Volksfest
aus.DiegrüneRöderstadtmitder
imposantenStadtsilhouettefreut
sich auf alle Besucher aus dem
FreistaatSachsen,dievom5.bis
7.September2014dasBrauchtum,

das facettenreicheVereinsleben
unddiesächsischeLebensartge-
meinsammiteinemgroßenFest
zelebrieren wollen. Die Stadt hat 
somitdieMöglichkeit,ihreindivi-
duelleAtmosphäre,diekulturellen
AngebotesowiedieberühmteGast-
freundschaftlichkeitIhnenundder
breitenÖffentlichkeitpräsentieren
zukönnen.Sobringtder„Tagder
Sachsen“Lebensfreude,Kulturund
TraditionimFreistaatzusammen.

Selbstverständlichmuss so ein
bedeutendesFestauchvoneinem
würdigenProgrammbegleitetwer-
den.UnterdemMotto„NATUR”lich
Großenhain“erwartenSieanallen

dreiTagenunterhaltsameVeran-
staltungenundDarbietungen.Auf
insgesamt vierMedien-Bühnen,
elf Themen-Bühnenund in drei
Zeltenwird einHöhepunkt den
anderen jagen. Das Highlight der 
Feierlichkeitenbildettraditionell
dergroßeFestumzugamabschlie-
ßendenSonntag.Dabeiwirdsich
die StadtGroßenhain sowie die
Region von ihrer Schokoladen-
seite präsentieren, indem Ihnen
Traditionen, Vereine, Künstler,
InstitutionenunddasHandwerk
nähervorgestelltwerden.

Abwechslungsreiches 
Programm für Groß und 
Klein

Während der dreitägigen Fest-
lichkeiten können Sie und Ihre
FamilieNATUR``lichrichtigviel
erleben. Sie erwartet ein abwechs-
lungsreicherMixausMusik,Show,
AktionenfürdiegesamteFamilie,
Sport und Handwerk. Auf den

Musik-Bühnen treten u. a. die
etabliertenKünstlerHeinzRudolf
Kunze, dieMünchner Freiheit,
diePuhdysundCityauf.Fürdie
jüngeren Festbesucherwirdmit
Konzerten der deutschlandweit
bekanntenGruppenJupiterJones,
Juli undMarquess besteUnter-
haltung geboten.Doch auchdie
kleinenGästewerden nicht zu
kurz kommen. So könnendiese
sichz.B.aufvielSpaßundSpiel
inderKinderspielstadtKleinhayn
freuen.Offizielleröffnetwirddas
SachsenfestamFreitagum17Uhr
auf dem Großenhainer Haupt-
markt.ObfüreinenTagoderdas
ganzeFestwochenende:IhrBesuch
inGroßenhain ist auf jedenFall
lohnenswert–unddaszujeder
Jahreszeit.DieStadtGroßenhain
sowieihreBürgerinnenundBürger
freuensich,auchSiealsGastauf
dem„TagderSachsen“begrüßen
zudürfen.

www.tagdersachsen2014.de

Carl-Maria-von-Weber-Allee 51, 01558 Großenhain
Tel:  03522 / 51020
Fax:  03522 / 510219
E-Mail:  b.henn@notar-henn.de

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 8 – 18.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 

 Notar Bertram Henn

eG

Tel. (03522) 30 91-0 • Fax: (03522) 3091-44

•  Planung, Errichtung und Service von: 
Elektroanlagen bis 30KV | EIB-Anlagen

•  Erneuerbare Energien 
Solaranlagen | Wärmepumpen 
Photovoltaikanalagen | Blockheizkraftwerke (BHKW)

•  Schwachstrom- und Gefahrenmeldetechnik 
Einbruch-, Brandmeldeanlagen, Rauch- und  
Wärmeabzuganlagen, Videoüberwachungen und 
Zutrittskontrollen, Verkabelung der Datennetze, 
Antennentechnik in allen Größen

•  Verkauf, Verleih und Service von Haushaltstechnik, 
Heimelektrik, E-Motoren und E-Werkzeuge

•  Berufsausbildung: Elektrotechniker für  
Gebäude- und Energietechnik

www.e-z-g.de

23. „Tag der Sachsen“ gastiert in Großenhain 
vom 5. bis 7. September 2014
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Sachsen feiert sein größtes  
Volks- und Heimatfest
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Das 12. Brückenschlagfest beim 
Blauen Wunder findet dieses Jahr 
am 6. September 2014 von 10 bis 
18 Uhr statt. Attraktionen für 
die ganze Familie, Angebote der 
Händler am Schillerplatz sowie 
Stände für das leibliche Wohl 
warten auf die Besucher. 

Baldisteswiedersoweit-rundum
den Schillerplatz startet das alljähr-
liche Brückenschlagfest.Ob ein
BücherflohmarktderStädtischen
Bibliothek, ein Bastelstand für
Kinderdes LernzentrumsLeinau
oderdieAufführung„Diegoldene
Gans“desDresdnerFigurentheaters
JörgBretschneider,dieVeranstalter
-derVerein„BrückenschlagBlau-

esWunder“ - laden zumbunten
Treiben ein. 

AmSchillerplatzkehrteeinstschon
FriedrichSchillereinundgenoss
denatemberaubendenBlickaufdas
Elbtal.DiesesbegeistertdieAnwoh-
nersowiedieBesucherdesFestes
ebenfallsimmerwiederaufsNeue.
BeieinemerfrischendenBierund
weiteren Leckereienkönnendie
GästedesBrückenschlagfest2014
nichtnurdieschöneAussichtauf
sichwirkenlassen,sondernauch
anzahlreichenAttraktionenfürdie
ganzeFamilieteilnehmen.Markt-
stände,Musik sowie zahlreiche
AngebotefürKindersindgeplant.
AuchdieHändlerderTolkewitzer

StraßeunddesAngelstegesbetei-
ligensicherneutandenAktionen.

Das Programm

Die Händler und Gewerbe -
treibenden haben sich für das 
12. Brückenschlagfest wieder
zahlreiche, liebevolle Aktionen
fürdastraditionelleFamilienfest
einfallenlassen.Dasumfangreiche
Programm für das Stadtteilfest
beinhaltetunteranderemSporta-
krobatikderlokalenKinder-und
Jugendvereine,auftretendeStadt-
musikerundKulinarischesinden
LädenderStraßen.VieleHändler
backenundkochenextrafürdas
Brückenschlagfest Spezialitäten

ausNah und Fern. Fehlen darf
natürlichnicht das Puppenthea-
terinderStadtbibliothekunddie
alljährlicheKindereisenbahnauf
derHüblerstraße.

Für alle kleinenAuto-Fans star-
tet wie jedes Jahr das legendäre 
Bobbycar-Wettrennen,dasvonder
AnwaltskanzleiDr.Kreuzer&Coll
veranstaltetwird.TollePreiseund
eineSiegerehrungwartenaufdie
BestendesRennens.Eineschöne
Aktionhat sich„bwFotoWorld“
einfallenlassen:5Personenkönnen
sichbeieinemRetro-Shootingim
Styleder70erJahrefotografieren
lassen.ImAnschlusserhaltendie
Fotografierten einenAbzug im

12. Brückenschlagfest Blaues Wunder
Ein Platz voller Leben
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Vitanas Senioren Centrum Am Blauen Wunder 
Schillerplatz 12 | 01309 Dresden  

 (0351) 25 82 - 0 | www.vitanas.de 

Tag der offenen Tür 
 

Sa., 6. September 2014, ab 13.00 Uhr 
 
 

Sektempfang | Hausführungen  
Kaffee & Kuchen | Infostände   

Ab 15.00 Uhr vor dem Haus: Dixi-Mix 
Musik von den ‚Charlies Mannen‘   

Leckeres vom Grill | Getränke  
 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Format30x45inHöhevon25Euro.
Währenddes Festes sindwieder
alleGeschäftebis18Uhrgeöffnet.
ElternkönnensoinRuhestöbern
oderEinkäufeerledigen,während
die Kleinen basteln oder gebannt 
demPuppentheaterfolgen.

Eine Brücke schlagen

DieursprünglicheIdeehinterder
VeranstaltungistderBrückenschlag
zwischendemSchillerplatzund
Körnerplatz,sprichzwischenden
Blasewitzernund den Loschwit-
zern. Bereits seit 1893 verbindet
dassogenannte„BlaueWunder“,
zurdamaligenZeitKönigAlbert
Brücke,diebeidenStadtteileBla-
sewitzundLoschwitz.DerBauder
Brückewarmehr alsumstritten
unddenBürgerneinregelrechter
DornimAuge.Das„Stahlmonster“
hatte1893einenschwerenStand-
wirddafüraberheuteumsomehr
geliebt.DasBlaueWunderstehtfür
Verbindungundschlägtimwahrs-

tenSinnedesWorteseineBrücke
zwischendenBewohnern.Fürdiese
EigenschaftstehtauchdieArbeit
desVereinsBrückenschlagBlaues
Wundere.V.,dieJahrfürJahrdas
Brückenschlagfestausrichten.Der
VereinsetztsichfürdieDienstleis-
terundderenBelangevorOrtein
und pflegt die Beziehungen der
BlasewitzerundLoschwitzer,um
siesozufestigen.DerSchillerplatz
gewinntdurchdasEngagementdes
VereinszunehmendanAttraktivi-
tät.Seit2003bestehtderVereinund
vertrittmittlerweiledieInteressen
von circa 180Händlern,Gewer-
betreibendenundDienstleistern.

Schillerplatz wird zur  
Flaniermeile

Am6.SeptemberwirdderSchiller-
platzwiederzurFlaniermeilefür
GroßundKlein.MitseinemAnge-
bot, denunzähligenGeschäften
undderNähezurElbeistereinsehr
beliebter Ort in Dresden. Ganztägig 

könnensichdieBesucheraufden
Trödelmarkt,eineHüpfburgoder
Fun-Wasserbällefreuen.
DieHüblerstraßewird für den
Durchgangsverkehrgesperrt.Die
Veranstalterempfehlendaherallen

BesucherndieAnreisemitBusund
Bahn. FürAutofahrer steht der
kostenloseParkplatzamÄrztehaus
zurVerfügung.DieTiefgaragein
der Schillergalerie ist ebenfalls
wiedergeöffnet.

Ein Bummel über den Trödelmarkt, kann so manchen Schatz zu Tage fördern.  
Foto: Ilona Steinchen | Pixelio

Textilien, Strumpfwaren, Kurzwaren, Wolle, 
Handarbeiten, Knöpfe und Service
* Annahme für Textil- und Lederreinigung
* Änderungsschneiderei
Dies alles fi nden Sie bei

Monika Bay
Am Schillerplatz 14 | 01309 Dresden
Telefon: (0351) 311 33 47

„Bei Bays“ am Schillerplatz

Thomas Gläsel
Loschwitzer Straße 44

01309 Dresden
Tel.: (0351) 3 11 96 02

www.geigenbau-glaesel.de

Geigenbaumeister

CinemaxX Entertainment GmbH & Co. KG, Valentinskamp 18-20, 20354 Hamburg

Jippieh! Hier spart die ganze Familie!
Der günstige Kinospaß:

Gilt für alle Familienmitglieder in Begleitung eines Kindes unter 
12 Jahren. Alle Infos und Preise auf www.klexxis-welt.de

Jeden Tagist Familientag!
Kinderpreis

für alle:
Ab  4,00   für  2D-Filme

Ab  7,50   für  3D-Filme
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Die Kesselsdorfer Straße, von den 
Löbtauern liebevoll „Kellei“ oder 
„Kessi“ genannt, ist eine bekannte 
Dresdner Einkaufsstraße mit ei-
ner inzwischen jahrzehntelangen 
Tradition. Die hier ansässigen 
Geschäfte sind bekannt für ihre 
individuelle und ausführliche 
Kundenberatung sowie ihrem 
freundlichen Kundenservice. 
Steht Ihnen der Sinn nach einem 
ausgedehnten Einkaufsbummel, 
so sind Sie im längsten Dresdner 
Kaufhaus bestens aufgehoben. 

Auch für den Verkehr ist die 
Kesselsdorfer Straße von großer 
Bedeutung: Sie ist eine wichtige 
Ausfallstraße Dresdens Richtung 
Westen, z. B. als Zubringer zur 
Autobahn.

Aufstieg zur bedeutenden 
Verkehrs- und Handels-
straße

NatürlichbeginntihreGeschichte
schonweit früher,denndieKes-
selsdorferStraßeexistierte(wenn

auchunteranderemNamen)bereits
Endedes12.JahrhundertsalsTeil-
stückeineraltenVerbindungsstra-
ßezwischendemKlosterNossen
unddemKlosterhof inLeubnitz.
Zeitgleichwar die Straße eine
VerbindungderStadtDresdenzum
wichtigen Bergbauzentrum der
FreibergerRegion.Daherauchihre
ursprünglicheBezeichnung„Frey-
bergischeStraße“.Dersächsische
KurfürstAugustderStarkeließsie
1720zurPoststraßeerweitern.Von
denaufgestelltenPostmeilensäulen

sindheutejedochkeinemehrerhal-
ten.AlsHauptverkehrsverbindung
ins Erzgebirgewar sie ab 1767
unter denNamen „Gebürgische
Hauptstraße“bekannt.

ImZeitraumzwischen1810und
1812wurdedieStraßeaufBefehl
NapoleonszurChausseeausgebaut.
Seitdembesitztsiegrößtenteilsih-
renheutigenVerlauf.Ab1871trug
siedanndenNamen„Wilsdruffer
Straße“,1904wurdesieschließlich
in „Kesselsdorfer Straße“umbe-
nannt. Ab 1881 fuhr eine Pfer-
debahnbiszum1875eröffneten
NeuenAnnenfriedhof.Von1893
bis 1896wurdedieserAbschnitt
elektrifiziert und bis zum Stra-
ßenbahnhofNaußlitzverlängert.

Die Kesselsdorfer Straße 
als Tummelplatz für  
Unternehmen und  
Gastwirtschaften

SchonweitvordemZweitenWelt-
kriegentwickeltesichdieKessels-
dorferStraßezurpulsierendenAder
derwestlichenDresdnerVororte,da
sichhiervieleGeschäfteundGast-
stättenniederließen.Einbekanntes
RestaurantaufdieserStraßewar
z.B.der „GasthofGompitz“.Die-
serwurde 1895 vonder Familie
Dietel als „Restauration Neu-
Gompitz“ erbaut, bewirtschaftet
undspäterverpachtet.Imrechten
Gebäudeteilwurdezusätzlicheine
Landfleischerei betrieben. 1978
ging die historische Gaststätte in 

„Alte Straße – jung geblieben!“ – die 
Kesselsdorfer Straße wird 110 Jahre alt
Löbtau feiert vom 5. bis 7. September 2014 sein dreitägiges Straßenfest
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Volkseigentumüber,woraufhinim
GebäudefürvieleJahreeine„Kon-
sum-Gaststätte“betriebenwurde.
NachderfriedlichenRevolutionin
derDDRerwarbdiePächterfamilie
SchumanndasAnwesen,welchees
biszumRuhestandbewirtschaftete.
ImJahre2007gestaltetederjetzige
BetreiberschließlichdieGaststätte
zumbeliebtenSchnitzelrestaurant
„Schnizz“um.

ImunterenAbschnitt der Straße
wurden1945vieleGebäudedurch
dieLuftangriffeaufDresdenzerstört
oderschwerbeschädigt.Dazuzählten
auchderbekannte„Drei-Kaiser-Hof“
unddie „Musenhalle“ ander Post-
straße. Erst in den 1990er Jahren
beganndieetappenweiseSchließung
derBaulücken.

Ein ganzer Stadtteil feiert 
den Geburtstag der „Kellei“

Ganze110Jahreistesmittlerweile
her,dassdieKesselsdorferStraße

ihrenheutigenNamenverliehen
bekam. Dieses Jubiläummuss
natürlich gefeiert werden! Das
dachtesichauchderGewerbeverein
Kesselsdorfer Straße e.V.Bei den
Planungen für ein großes Stra-
ßenfest erhielt erUnterstützung
von der Interessengemeinschaft
„LöbtauerRunde“undanderenin
LöbtauansässigenUnternehmen.
Gefeiertwirdvom5.bis7.Septem-
ber2014einganzesWochenende
lang.Die Festlichkeitenwerden
entlangderKesselsdorferStraßebis
zurEbertwieseanderTharandter
Straßestattfinden.

Zum Start am Freitag gibt 
es Spaß für Kinder, Live-
musik und Aktionen der 
Geschäfte

EröffnetwirddasFestamFreitag
um16UhraufderEbertwiese,wo
SieeinProgrammderKindergarten-
gruppe„LöbtauerSchmetterlinge“
erwartet. EinweiteresHighlight

folgtbereits17UhrmitderAuffüh-
rungdesDresdnerPuppentheaters
MarcoVollmannvonderRehefelder
Straße.Darüberhinaussorgendie
Livebands „Potlach“und „Wheft“
(einebekannteLöbtauerFormation)
sowie die Tanzgruppe „Eastside-
Linedancers“fürbesteUnterhaltung
unterdenFestbesuchern.

FürdiemodeinteressiertenDresd-
nerundGäste führtdieKleider-

manufaktur„ggPrezzo“ab18Uhr
eine Abendmodenschau unter
demMotto „Big& Small“ (Mode
bisKonfektionsgröße52)inihrem
LadenaufderKesselsdorferStraße
39durch.BeiKalderOptikhaben
Sie am Freitag dieMöglichkeit,
Brillengläser selber zu schleifen
sowieeinenSehtestdurchzufüh-
ren.Auch auf derWiese neben
demRestaurant„Mephisto“wird
IhnenamFreitageinigesgeboten.

Gasthof-Gompitz um 1897 auf der Kesselsdorfer Straße              Foto: Udo Thier

Öffnungszeiten: Mo − Fr. 7.30 − 20 Uhr und Sa 8.30 − 18 Uhr
Ein freundliches Team erwartet Sie mit umfangreichen Serviceangeboten:

	 	•		Verschiedene	Naturheilverfahren	
	 	•		Blutwertbestimmungen
	 	•		Verleih	von	Medela-Milchpumpen
	 	•		Tiermedizin
	 	•		kostenloser	Arzneimittellieferservice...	und	vieles	mehr

Apotheke Naußlitz-Center
Inh. Beate Schubert-Zeißler e.K.
Kesselsdorfer Str. 81 | 01159 Dresden
Telefon: (0351) 424 86 16
Telefax:  (0351) 424 86 07

Wernerstraße 1
01159 Dresden

Tel.: 0351-4115353 Fax: 4115340
E-Mail: service@ersatzteil-service.de

www.ersatzteil-service.de

Verkauf - Ersatzteile - Reparatur - Service

Besu
chen

 Sie u
ns i

m In
tern

et ! über 4 Millionen Ersatzteile für Garten- und Elektrogeräte
 über 20 Jahre Erfahrung im Geschäft
 Vielzahl an Marken im Programm

AL-KO, Husqvarna, MTD, Gutbrod, Wolf, AYP, 
Dolmar, ESM, Honda, Briggs & Stratton, Stihl uvm.

Ihr Ersatzteil und Service Partner in Dresden
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EserwartenSiez.B.mehrereLive-
Auftritteundeinunterhaltsames
Bühnenprogramm.Die kleinen
Gäste kommen beimAustoben
aufderHüpfburgundbei einer
Fahrtmit der Kindereisenbahn
aufihreKosten.

Festumzug, Fahrt mit 
dem „Lottchen“,  
Geschichtstreff und  
Feuerwerk am Samstag

NatürlichgehenamSamstagdie
Feierlichkeiten in vollemGange
weiter.SokönnenSieab10Uhr
dengroßenFestumzugvomKauf-
landNaußlitzbiszurEbertwiese
bestaunen.  Erwird vomFanfa-
renzug Schönefelder Hochland
e.V.mit Paukenund Trompeten
begleitet.AmFestumzugnimmt
eine kunterbunteMischung an
Darstellern teil. Allein die 36.
Oberschulesowiedie37.Grund-
schulewerdenmiteinergroßen
Anzahl von Schülerinnen und

Schülernvertretensein.Weiter-
hinnehmen am Festumzug ein
Mr. Bean-Double, dieAerobic&
TanzwerkstattDresden e.V., alte
undneue Feuerwehrwagen, ein
Pony-Planwagensowiedie„Kuh-
Löbte“(eineHolzkuhaufRädern)
teil.AußerdemkönnenSieAugust

dem Starken vom Straßenrand
zuwinken. Lassen Sie sich von
vielenweiterenÜberraschungen
verblüffen!MöchtenSieTeildes
Festumzugswerden? Sie haben
die Möglichkeit, diesen aktiv
mitzugestalten.GernkönnenSie
in einemneuen oder gar alten

Kostümmitlaufen, falls Sie zu-
fälligeinesaufdemDachboden
verstaut haben. Treffpunkt ist 
9:45UhramKauflandNaußlitz.

MehrInformationenerhaltenSie
unterderNummer01577–197
4724sowieperE-Mail:gewerbe-
verein.kellei@gmx.de.

Ab11UhrlegtDJMaikWezzauf
derWieseamEbertplatzaufund
sorgtsofürbesteStimmungauf
demFestgelände.Zweimallädtdie
kunterbunteKinderstraßenbahn
„Lottchen“ von der Haltestelle
„Bünaustraße“ zurMitfahrt ein
(14:30Uhr und 15:30Uhr). Des
Weiteren bietet sich Interessier-
tendieGelegenheit,zwischen11
und 14Uhr eine erlebnisreiche
Rundfahrtineinemhistorischen
BusabderHaltestelle„Ebertplatz“
zugenießen.

ImHofderRobert-Koch-Apotheke
(KesselsdorferStraße50)findetvon

Schöne Häuser säumen den Straßenrand an der Kesselsdorfer Straße Ecke Werner Straße 
Foto: Sabina Bidder

Sie haben die Wahl … 
REWE Schwiteilo oHG gleich zweimal
auf der Kesselsdorfer Straße:

• City Forum Löbtau, Kesselsdorfer Straße 22-24

• Löbtaupassage, Kesselsdorfer Straße 1  

AUTOSERVICE REICHERT GmbH — seit 1998 Kesselsdorfer 99

— Reparaturen von A — Z
— Unfallinstandsetzung

AUTOSERVICE REICHERT GmbH
Kesselsdorfer Str. 99 | 01159 Dresden
Tel.: (0351) 412 71 13

— Reparaturfinanzierung
— Werkstattersatzwagen
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13bis17UhreininformativerGe-
schichtstreffstatt.Dieserwirdvon
derAnfang2014gegründeten„Ar-
beitsgruppeLöbtauerGeschichte“
durchgeführt.BeidieserVeranstal-
tungkönnenSiesichingelöster
Atmosphäre über die Historie
desStadtteilesinformieren.Esist
auchmöglich, eigenesMaterial
mitzubringen,umsichmitande-
renInteressiertendarüberauszu-
tauschen.EinweiteresAnliegen

derVeranstaltungbestehtdarin,
einengemeinsamenDiskursüber
aktuelleundgeplanteVorhaben
inLöbtauzuführen.Sowirdz.
B.seitvielenJahreneinelebhafte
DebatteumdasEinrichteneiner
verkehrsberuhigten Zone am
VerkehrsknotenpunktKreuzung
Kesselsdorfer/Tharandter Straße
geführt(Projekt„BoulevardKes-
selsdorferStraße“).

Um 19:30 Uhr steht ein stim-
mungsvol ler Lampionumzug
entlangdesGrünzugesWeißeritz
aufdemProgramm.Dieserwird
vomAkkordeonspielerWolfgang
Krausemusikalisch untermalt,
was Ihnen garantiert ein paar
Gänsehautmomente bescheren
wird.AuchfürdieKleinenwird
der Umzug ein besonderes Er-
eignis sein. Treffpunkt ist der
EingangdesGrünzugesWeißeritz

gegenüber der Festwiese. Ab 20
Uhr spielt die Band „Juke Point
Charly“auf.ZuzeitgemäßenBlues
undKlassikerndesRockdürfenSie
das Tanzbein schwingen.

EinimponierenderTagesabschluss
istdasfarbenfroheundprächtige
Feuerwerk,dasSieab22Uhrbe-
wundernkönnen.

CONERTS
Moderne Deutsche Küche

Rudolf-Renner-Str. 38 | 01159 Dresden
Tel.: (0351) 43 87 53 10
www.conerts.de | info@conerts.de
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Feierendspurt am Sonn-
tag mit bester Unterhal-
tung für Groß und Klein

Doch damit ist das Straßenfest
noch lange nicht vorbei, denn
auchamSonntaglohnteinBesuch
aufalleFälle.Ganzbesondersdie
jungenGäste könnennochmal
so richtig etwas erleben.Um10
Uhrwirdz.B.dasPuppentheater
MarcoVollmanneineweitereVor-

stellunggeben.AuchBastelstand,
Hüpfburg,Torwandschießenund
Kinderschminkenstelleneinspa-
ßigesErlebnisfürdieSprösslinge
dar. EinweiteresHighlight am
abschließendenFesttagistderAuf-
trittderArtistenschule„COSWIG
ARTISTS“um11Uhr.

EinMitarbeiterdesStadtplanungs-
amtes bietet allen Interessierten
ab11:30UhrdieMöglichkeitzur

Teilnahme an einem geführten
SpaziergangentlangdesGrünzuges
Weißeritzan.Dabeiwerdendiein
der Förderperiode 2007–2013
realisiertenBausteine desGrün-
zugesvorgestelltunderörtert.Zu
denumgesetztenBaumaßnahmen
gehörtenu.a.dieProjekteFloßhof-
terassen,EbertplatzundStadtpark
Pulvermühle. Treffpunkt ist das
FloßhofgeländeanderFreiberger
Straße.

EntlangderKesselsdorfer Straße
beteiligen sich zahlreiche Gewer-
betreibendemitspannendenAk-
tionenfürdiegesamteFamilie.So
bietetbeispielsweisedieApotheke
Naußlitz-CenterKindernvielerlei
Spiel und Spaß. Bei „Reisen 56“
können Sie IhrGlückherausfor-
dern,indemSieu.a.dasGlücksrad
drehen.InderFleischereiSchulze
verwöhnen schmackhafte Pro-
bierhäppchenundDeftiges vom
Grill Ihren Gaumen, während
das Restaurant „Mephisto“mit

HüpfburgundKindereisenbahn
die Kinderaugen zum Leuchten
bringt.EntlangderKesselsdorfer
Straßebringensichvieleweitere
Geschäftemit unterhaltsamen
Aktivitäten fürGroßundKlein
beidemStraßenfestmitein.Ein
ausgedehnter Bummel entlang
derStraßewirdfürSieundIhre
Familiezueinemunvergesslichen
Erlebnis.

Kulinarisches für jeden 
Geschmack

Selbstverständlichwirdüberdie
FesttagebestensfürIhrleibliches
Wohlgesorgtwerden.DasSpekt-
rumreichtvonmehrerenGrill-und
FischständenüberGetränke-und
Cocktailstände bis zu einem
Eis- und Zuckerwattestand. Ein
Lángos-Imbiss sowieeinoriginal
afrikanischer Stand rundendas
AngebotaufderFestwieseab.

www.kellei.de

NOTRUF   0171 / 242 82 27
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Immer mehr Deutsche entscheiden 
sich für ein Eigenheim aufgrund der 
niedrigen Bauzinsen und der indi-
viduellen Finanzierungsmöglich-
keiten. Die Idee vom Eigenheim ist 
geboren - doch wie geht es weiter? 
Mit den folgenden vier Schritten 
kommen Sie Ihrem Traum vom 
Eigenheim ein Stück näher.

Schritt 1: Die Finanzierung
DieFinanzierung sollte immerder
ersteSchrittinRichtungEigenheim
sein. Sobald das Budget festgelegt
ist, kann die eigentliche Planung
beginnen.DiemeistenBauherren
nehmeneinenKredit auf,umdas
Traumhauszufinanzieren.DieHöhe
desKreditshängtvomEigenkapital
ab.MittlerweilebietenBankenund
KreditinstituteaberauchFinanzie-
rungsmodelleohneStartkapitalan.
ZubeachtensindstetsdieKostenfür

denBau,denErwerbdesGrundstücks
sowiedieBaunebenkostenwieSteu-
ernundNotargebühren.

Schritt 2: Das passende Grundstück 
InwelcherRegionwollenSieleben?
DieWahldesGrundstückssolltesich
amWohnortorientieren.IstdieSuche
inTageszeitungenundFachmagazi-
nenoderimInternetnichterfolgreich,
lohnt sichdie Beauftragung eines
Maklers.DieLagedesGrundstücks
gehörtzudenlangwierigstenProzes-
senderEigenheimplanung,denndie
Nachbarschaftistgenausowichtigwie
derSchnittdesGrundstücks.

Schritt 3: Die Planung des Hauses
Baustoffe,StilunddenRaumbedarf
festzulegengehört zuden schwie-
rigstenEntscheidungeneinesBau-
herrn.Massivhaus,Fertighausoder
Holzhaus:DieAuswahlderBauweise

ist enorm vielfältig.Größe, Form
undNutzungbestimmenindiesem
SchrittdiePlanungdesEigenheims.
EinKellerbietetbeispielsweise zu-
sätzlichenStauraum,ziehtaberauch
erheblicheMehrkostennach sich.
EineunerlässlicheBasisisthierdie
Grundrissplanung.Bauherrenmüssen
entscheiden,wosichBad,Kücheund
Wohnzimmerbefindenoderobsiefür
dieZukunftbereitseinbarrierefreies
Hausbauenwollen.

Schritt 4: Behörden einschalten
BeimBaudesHauseskommenSie
umeinenGangzurBehördenicht
herum.Bauamt,Grundbuchamtund
FinanzamtsindvondenBauherren
einzuschalten,dennjederHausbau
bedarfeinesGenehmigungsverfah-
rens. 

SinddiesevierSchrittegetan,steht
demeigentlichenBaudesTraumhau-
ses nichts mehr im Wege.

Bauen in Dresden
Vier wichtige Schritte bei der Eigenheimplanung

dresden@estrichbau-orbanz.de | www.estrichbau-orbanz.de

• Zementestriche
• Anhydritestriche
• Heizestriche

Tiergartenstraße 50
01219 Dresden
Tel.: 03 51 / 42 77-2 90
Fax: 03 51 / 42 77-2 89

Am Baggerteich 3 · 01640 Coswig 
Telefon: 03523 / 53 193 - 21
Telefax: 03523 / 53 193 - 17
Mobil: 0174 / 69 15 292
E-Mail: info@kunststoff-koepp.de
www.kunststoff-koepp.de

■ Terrassenüberdachungen
■ Carports
■ PC-Steg-/Wellplatten
■ Acryl-Wellplatten
■ WPC-Terrassenböden
■  Kunststoff-Sichtschutz-  

und Zaunelemente

Inhaber: Siegfried Köpp

Pfl astersteine & Platten
mit individuellem Design und Farbspiel
für Haus-, Hof- und Gartengestaltung

Besuchen Sie unseren Ideengarten:

Eschdorfer Straße 23, 01833 Dürrröhrsdorf-Dittersbach
Tel.: (35026) 957 360

www.citysteinwerk.de, info@citysteinwerk.de

Öffnungszeiten: Beratung Montag bis Freitag von 9.00 –17.00 Uhr
Besichtigung am Wochenende frei zugänglich.

Träume kann man bauen!

Geprüftes Mitglied im Qualitätsverband:
Wohnsiegel Europäisches Markenhaus.

iDEA-Baupartner GmbH Dresden
Augsburger Straße 54 a · 01309 Dresden
Tel.: 03 51/3 12 94 40 · Fax: 03 51/3 12 94 41
Funk: 01 72/3 59 02 33 www.idea-baupartner.de

Zum Festpreis!

L A M P E R T S W A L D E R
D A C H D E C K E R
GMBH Ortrander Str. 11
01561 Lampertswalde

DAS DACH KOMPLETT

■ Dächer
■ Holzbau
■ Dachklempner
■ Solarsysteme

Telefon: (035248) 814 87

Mail: lampertswalderdachdecker@t-online.de
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Wirtrauernumunserenehe-
maligenKollegen,Sängerund
DarstellerimCharakterfach
           
Herrn Karl-Heinz Märtens
geboren am 23. Oktober 1930
gestorben am 21. Juli 2014.

Herr Märtens gehörte von
1960 bis 1988 zu unserem
festenSolistenensemble.
Mit seinem sänger ischen
und schauspielerischen Ta-
lent bediente er zahlreiche 
Charakterrollen, wie zum
Beispiel denAlfred in „Die
Fledermaus“unddenBarin-
kayin„DerZigeunerbaron“.

UnserMitgefühlgiltseinerFa-
milie,seinenAngehörigenund
Freunden.

In ehrendemGedenkenund
dankbarerErinnerung.

WolfgangSchaller 
Intendant 

MartinLiebe
Vorsitzenderdes
örtlichenPersonalrates

WegenVerlustesbzw.Diebstahls
wirdderDienstausweis der Lan-
deshauptstadt Dresden, DA-Nr.
F064684,fürkraftloserklärt.

Kraftloserklärung von 
Dienstausweisen

■■ Grundstücksverkehr
Rund1680Immobilienwechselten
im1.Halbjahr2014ihreBesitzer.
DerGutachterausschusskonntefür
dieTeilmärkteBauland,bebaute
Grundstücke undWohnungsei-
gentumeinkonstantes bzw. an-
steigendesPreisniveaugegenüber
demVorjahreszeitraumfeststellen:
 

■■ Unbebaute baureife Grund-
stücke 

■■ IndividuellerWohnungsbau
Die Nachfrage nach Baugrund-
stücken ist weiterhin hoch, es
werden verstärkt Grundstücke
fürDoppelhaushälften gekauft.
BeiannäherndgleichemGeldum-
satz(minusvierProzentzu2013)
ist der Flächenumsatz um rund
einViertelgesunken.Diedurch-
schnittlichenQuadratmeterpreise
fürBaulandsindgleichgeblieben.
Grundstücke für freistehende
Einfamilienhäuserwurdenmit
durchschnitt lich 180 Euro je
Quadratmeter und für Doppel-
haushälften bzw. Reihenhäuser
mit 220 Euro je Quadratmeter
gehandelt. Neue Standorte im
DresdnerSüdenwieinLeubnitz-
NeuostraundNickernstehenim
FokusderNachfrage.

■■ Geschosswohnungsbau
DiewachsendeAnzahlvonGrund-
stücksverkäufen für den Bau
vonMietwohnungen führte zu
einer 25-prozentigen Steigerung
gegenüber2013.DerGeldumsatz
sank,dahochpreisigeAbschlüsse
aus demStadtzentrumnicht re-
gistriertwurden.Dieshatjedoch
keineAuswirkungaufdendurch-
schnittlichenQuadratmeterpreis
für Bauland.Weiterhin prägen
AbschlüssevonKaufverträgenfür
eineBebauungmitWohnungsei-
gentumdiesesMarktsegmentmit
einemPreisanstieg um rund 15
Prozentauf295EurojeQuadratme-
ter.UmsatzstarkeGemarkungen
sinddieFriedrichstadt,Strießen
undNeustadt.

■■ Bebaute Grundstücke 
■■ IndividuellerWohnungsbau

Eswurden 25 Prozentmehr be-
bauteGrundstückeverkauft,der
Geldumsatzerhöhtesichdeutlich
um40Prozent.AlshöchsteKauf-
preisewurden für denNeubau
einesEinfamilienhausesinKlein-
zschachwitz750000Euroundfür

einvillenartigesZweifamilienhaus
inLoschwitz850000Eurogezahlt.
DieQuadratmeterpreiseproWohn-
flächebliebenfüralleGebäudear-
ten konstant. Für neugebaute
freistehende Einfamilienhäuser
wurdealsdurchschnittlicherPreis
2990EurojeQuadratmeterundfür
Doppelhaushälften/Reihenhäuser
2370EurojeQuadratmetererzielt.
BeimWeiterverkaufvonAltbauten
wurden Preise um1800 Euro je
Quadratmeterregistriert.

■■ Geschosswohnungsbau
DieAnzahlanVerkäufenfürden
Geschosswohnungsbau ist leicht
rückläufig.DerGeldumsatz(-zwölf
Prozent) verringerte sich nicht
so starkwie der Flächenumsatz 
(-30Prozent),dasheißtauchhier
sindsteigendeQuadratmeterpreise
festzustellen.Wie im Vorjahr
wurden diemeisten Verkäufe
indenGemarkungenAltstadt II
undNeustadt getätigt.Mit 1,25
MillionenEuroKaufpreiswurde
das teuersteMehrfamilienhaus
inderGemarkungNeustadtver-
kauft.ImWeiterverkaufwurden
durchschnitt lich 900 Euro je
QuadratmeterWohn-/Nutzfläche
erreicht.

■■ Wohnungseigentum
DasWohnungseigentumhatmit
rund60Prozentweiterdengrößten
AnteilamMarktgeschehen.Aller-
dingswurden für die einzelnen
Teilmärkte gegensätzliche Ten-
denzen zurUmsatzentwicklung
festgestellt.DieAnzahlderErst-
verkäufevonNeubauwohnungen
erhöhtesich,währenddieAnzahl
derUmwandlungenundWeiterver-
käufevonWohnungenrückläufig
war. VieleVerträgewurden für
Standorte in denGemarkungen
Altstadt,Neustadt,Friedrichstadt,
LöbtauundStriesenbeurkundet.
FüralleTeilmärktedesErst-und
Weiterverkaufs vonWohnungs-
eigentum ist ein Anstieg des
Quadratmeterpreises zu ver -
zeichnen,mitelfProzent istdie
SteigerungfürdenWeiterverkauf
vonWohnungeninGebäudenmit
Baujahrennach 1990 gegenüber
vonbis5Prozentfüralleanderen
Teilmärkteüberdurchschnittlich.
DiedurchschnittlichenQuadrat-
meterpreiseproWohnfläche für
Neubauwohnungenundsanierte
Altbauwohnungenunterscheiden
sichwenig.FürNeubauwohnungen
undzeitgemäßsanierteumgewan-

delteWohnungenimErstverkauf
wurden Preise von 2870Euro je
Quadratmeterbzw.2830Euroje
Quadratmetererzielt.Weiterver-
käufevonnach1990errichtetem
Wohnungseigentumwurdenmit
1.550 Euro jeQuadratmeter ge-
handelt. Nichtmehr zeitgemäß
ausgestat tete Wohnungen in
Gebäudenmit Baujahr vor 1990
erreichten einen Preis von 1475
EurojeQuadratmeter.
MitPreisenüber4500EurojeQua-
dratmeter entstehen hochwertige 
WohnungenimDr.LahmannPark
(sanierteUmwandlung)undinder
Saloppe(Neubau).

■■ Der Dresdner Gutachteraus-
schuss
DerGutachterausschussfürGrund-
stückswerte inderLandeshaupt-
stadtDresden veröffentlicht die
Halbjahresinformation 2014 auf
der Internetseite desGutachter-
ausschussesunterwww.dresden.
de/gutachterausschuss. Einsicht
undDownloadsindab28.August
2014kostenfreimöglich.
In der Halbjahresinformation
werdenwichtigeTrendsderEnt-
wicklungdesImmobilienmarktes
aufgezeigt. Der Bericht bietet
InteressentenunabhängigeInfor-
mationenzumGrundstücksmarkt
fürdieZeiträumezwischenden
Veröffentlichungen von Boden-
richtwertkarteundGrundstücks-
marktbericht,diealternierend,im
Zwei-Jahres-Rhythmuserarbeitet
werden.DievorliegendenDatenfür
dasersteHalbjahr2014basieren
auf der Führung der Kaufpreis-
sammlung, die Grundlage der
TätigkeitdesGutachterausschus-
ses ist. 
WeitereAussagenzuKaufpreisen
DresdnerImmobilienkönnenals
Auszug aus der Kaufpreissamm-
lung bei derGeschäftsstelle des
Gutachterausschusses gebühren-
pf lichtig angefordert werden.
Bodenrichtwerte sind im Themen-
stadtplanunterwww.dresden.de/
bodenrichtwerteveröffentlicht.
DieEinsichtnahmeindieBoden-
richtwertkartensowiederErwerb
dieserundderGrundstücksmarkt-
berichtesindimKundenservicedes
StädtischenVermessungsamtes,
Ammonstraße72,Dresden,2.OG,
Zimmer2852möglich.
DieProduktesindauchunterwww.
dresden.de/online-shop erhältlich.

Wohnimmobilien stoßen auch 2014 auf breites  
Interesse in Dresden
Gutachterausschuss veröffentlicht Halbjahresinformation

Wie viel?

dresden.de/statistik
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Stellenausschreibung

■■ Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen Dresden

Einrichtungsleiter/-in Kita  
Junghansstraße 54 in Dresden 
Chiffre: EB 55/377
DasAufgabengebietumfasst:

■■ eigenverantwortliche Führung, Leitung und Steuerung der
KindertageseinrichtungunterEinhaltungallergesetzlichenGrund-
lagen,insbesondereUmsetzungdesSächsischenBildungsplanes

■■ DienstaufsichtüberdieMitarbeiter/-innenderEinrichtungunter
EinhaltungderarbeitsrechtlichenBestimmungen

■■ AnleitungundfachlicheBegleitungderMitarbeiter/-innen
■■ GesamtverantwortungfürdieQualitätsentwicklung
■■ kontinuierliche Konzeptionsentwicklung auf der Grundlage

der Lebenswelt der Kinder
■■ ReflektiondereigenenArbeitundInitiierungvonRef lektions-

prozesseninderEinrichtung
■■ kooperativeundkonstruktiveZusammenarbeitmitderGrund-

schule
■■ GesamtverantwortungfürdieElternarbeitinderEinrichtung
■■ Finanzverantwortung und Budgetverwaltung auf Grundlage

derHaushaltsplanung.

DieRahmenbedingungen sind:DieKindertageseinrichtung inder
Junghansstraße54inDresdenbefindetsichderzeitimBauundwird

voraussichtlicham2.Februar2015eröffnen.EsisteineKapazitätvon
126Plätzengeplant,davon57Krippenplätzeund69Kindergartenplät-
ze,diesentsprichteinerTeamgrößevonca.15Mitarbeiter/innen.Die
pädagogischeArbeitwirdsichamKonzeptdergruppenübergreifenden
Arbeit orientieren.
Voraussetzungen sind der Abschluss als Staatlich anerkannte/r
Sozialpädagoge/-inbzw.anderererforderlicherAbschlussnachSächs-
QualiVOunddieVorlageeineseintragsfreienerweitertenFührungs-
zeugnissesnach§30aBundeszentralregistergesetz(nachAufforderung).
ErwartetwerdenKenntnissedesSGBVIIIundsozialpädagogischeFach-
kenntnisse,KenntnisdesSächsischenBildungsplanes,Berufserfahrung
imArbeitsfeld,sozialeKompetenz,Loyalität,betriebswirtschaftliches
Denken,Entscheidungsfähigkeit,Kommunikationsfähigkeit,Koope-
rationsfähigkeit,Belastbarkeit,Konfliktfähigkeit,lösungsorientiertes
ArbeitenundsichererUmgangimBeschwerdemanagement,partner-
schaftlicheZusammenarbeitmitEltern,RepräsentationdesTrägers
nachinnenundaußen.
Die Stelle istnachTVöDmitderEntgeltgruppe S15bewertet.Die
wöchentlicheArbeitszeitbeträgt32(+X)Stunden.DieStelleistab1.
November2014zubesetzen.
Bewerbungsfrist: 1. September 2014

Bewerbungensindschriftlich(keineE-Mail)mitAngabederChiffre-Nr.
unddenvollständigenBewerbungsunterlagenzurichtenan:Landes-
hauptstadtDresden,EigenbetriebKindertageseinrichtungenDresden,
Postfach120020,01001Dresden.
SchwerbehinderteBewerberinnenundBewerberwerdenbeigleicher
Eignungbesondersberücksichtigt.WirfreuenunsüberBewerbungen
vonBürgerinnenundBürgernmitMigrationshintergrund.

Die erste SitzungdesOrtschafts-
rates Gompitz findet statt am
Montag,1.September,19.30Uhr,
imGemeindezentrumGompitz,
Gemeindesaal,AltnossenerStraße
46a.
AusderTagesordnunginöffentli-
cherSitzung:

■■ BegrüßungderOrtschaftsräte

undGäste, Verabschiedung des
altenOrtschaftsrates

■■ FeststellungderMitgliederdes
Ortschaftsrates und der Ersatz-
personen

■■ Verpflichtung derOrtschafts-
räte gemäß§§19und37Abs. 2
SächsGemO

■■ VerpflichtungderOrtschaftsräte

aufdasDatengeheimnis
■■ Festlegung einesWahlaus-

schusses
■■ WahlOrtsvorsteher/-in
■■ BeschlusszurAnzahlderStell-

vertreterOrtsvorsteher/-in
■■ WahlStellvertreterdesOrtsvor-

stehers/derOrtsvorsteherin
■■ ErlassderGeschäftsordnungfür

denOrtschaftsratGompitz
■■ VorschlägezurBildungderAr-

beitsgruppendesOrtschaftsrates
■■ TerminederOrtschaftsratssit-

zungenfürdasJahr2015
■■ Bürgerfragestunde
■■ Stellungnahme zur Prioritä-

tenliste „Maßnahmen imZscho-
nergrund“

Ortschaftsrat Gompitz tagt

DieersteSitzungdesneuenStadt-
ratesfindetstattamDonnerstag,
4.September2014,16Uhr,inder
Messe Dresden, Saal Hamburg,
Messering6.
Tagesordnung in öffentlicher
Sitzung:
1BerichtderOberbürgermeisterin
2Bekanntgabenichtöffentlicher
Beschlüsse
3 Nichtannahme des Stadtrats-
mandates einer gewählten Kan-
didatin und Nachrücken einer
ErsatzpersonindenStadtratder
LandeshauptstadtDresden(Kom-
munalwahlkreis VI–Mandat
CDU)
4VerpflichtungderStadträtinnen
undStadträtegemäß§35Abs.1

SächsGemOdurch dieOberbür-
germeisterin
5 Einbringung Doppelhaushalt
2015/2016
6 Tagesordnungspunkte ohne
Debatte
7NeufassungderHauptsatzungder
LandeshauptstadtDresden
8BesetzungdesAusschusses für
AllgemeineVerwaltung,Ordnung
undSicherheit
9BesetzungdesAusschusses für
FinanzenundLiegenschaften
10BesetzungdesAusschussesfür
Kultur
11BesetzungdesAusschussesfür
StadtentwicklungundBau
12BesetzungdesAusschussesfür
Soziales,GesundheitundWohnen

13BesetzungdesAusschussesfür
UmweltundKommunalwirtschaft
14BesetzungdesAusschussesfür
Wirtschaftsförderung
15BesetzungdesBetriebsausschus-
sesfürStädtischeKrankenhäuser
undKindertageseinrichtungen
16BesetzungdesBetriebsausschus-
sesfürIT-Dienstleistungen,Stadt-
entwässerungundFriedhofswesen
17BesetzungdesBetriebsausschus-
sesfürSportstätten
18 Besetzung des Petitionsaus-
schusses
19BesetzungdesJugendhilfeaus-
schusses
20BesetzungdesAusländerbeirates
21BesetzungdesKriminalpräven-
tivenRates

22NeubesetzungdesUmlegungs-
ausschussesnachderKommunal-
wahlam25.Mai2014
23VorhabenbezogenerBebauungs-
planNr.6021,Dresden-AltstadtI,
An der Herzogin Garten
hier: 1.Abwägungsbeschluss, 2.
SatzungsbeschlusssowieBilligung
derBegründung
24BebauungsplanNr.342,Dres-
den-WeißigNr. 18,Wohnen am
Querweg
hier: 1.Abwägungsbeschluss, 2.
SatzungsbeschlusssowieBilligung
derBegründungundderzusam-
menfassendenErklärungnach§10
Abs.4BauGBzumBebauungsplan
25 Bibliotheksentwicklungsplan
2014–2017

Neuer Stadtrat tagt mit seiner ersten Sitzung in der Messe Dresden
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DieLandeshauptstadtDresdengibt
gemäß§§72Absatz3und75Abs.
4 des Sächsischen Wassergesetzes 
(SächsWG)vom12.Juli2013(Sächs-
GVBl. S. 503), zuletzt geändert
durchArtikel1desGesetzesvom
2.April2014(SächsGVBl.S.234)
die öffentliche Auslegung von
Kartendesüberschwemmungsge-
fährdetenGebietesderVereinigten
WeißeritzinDresdenbekannt.
AufdenKartenistdasGebietdar-
gestellt,daserstbeiÜberschreiten
eines Hochwasserereignisses, wie 
esstatistischeinmalin100Jahren
zu erwarten ist, überschwemmt
wird (überschwemmungsgefähr-
detesGebiet gemäß § 75Abs. 1
Nr.1SächsWG).DasGebietwurde
nachdenVorgabendes§75Abs.

2SächsWGfüreinHochwasserer-
eignis mit niedriger Wahrschein-
lichkeitbzw.einExtremereignis
ermitteltundentsprichtderbeim
Weißeritz-Hochwasservom12./13.
August 2002 überschwemmten
Fläche.
DieKartenkönnenimZeitraum
vom8.Septemberbis22.Septem-
ber2014inderLandeshauptstadt
Dresden, Umweltamt, Grunaer
Straße2,01069Dresden,Zimmer
W205,währendderSprechzeiten
durchjedermannkostenloseinge-
sehen werden.
montagsundfreitags9bis12Uhr
dienstagsunddonnerstags9bis
18Uhr
mittwochs geschlossen
Dasüberschwemmungsgefährdete

Ausweisung des  
überschwemmungsgefährdeten 
Gebietes der Vereinigten  
Weißeritz in Dresden

Öffentliche Bekanntmachung der Landeshauptstadt Dresden zur

■■ Straßen- und Tiefbauamt im 
Geschäftsbereich Stadtentwick-
lung

Brückenplanungs- und 
-bausteuerer/-in 
Chiffre: 66140701
DasAufgabengebietumfasst:

■■ Planungs-undBausteuerungan
Brückenundanderen Ingenieur-
bauwerkenimRahmenderHoch-
wasserbeseitigung

■■ VorbereitungundÜberwachung
vonVerträgen für Ingenieurleis-
tungen, begleitendeGut-achten,
UntersuchungensowiediePrüfstatik

■■ PrüfungundFreigabederPla-
nungsunterlagenindeneinzelnen
Phasen

■■ FührenvonVerhandlungenund
VorbereitungvonEntscheidungen
mitanderen fachlichBeteiligten,
TrägernöffentlicherBelangeund
Genehmigungsbehörden

■■ Überwachungdervertrags-und
qualitätsgerechtenAusführungvon
Bauleistungen

■■ Wahrnehmung der Bauober-
leitung

■■ Durchführung/Mitwirkungbei
derAbnahmevonBaumaßnahmen.
VoraussetzungensindeinDiplom
(FH), Bachelor (FH)Abschluss als
Bauingenieur/-in, Fachrichtung

konstruktiver Ingenieurbauund
derFührerscheinKlasseB.
ErwartetwerdenBerufserfahrung
imkonstruktiven Ingenieurbau,
KenntnisseinderBauwirt-schaft,
Verwaltungsrecht,Vertragsrecht,
Baurechtwie VOB, HOAI, DIN,
ZTV-Ing,Urteils-undProblemlö-
sungsfähigkeit, Ziel- undErgeb-
nisorientierung, sichereFührung
vonVerhandlungen,Kommunika-
tionsfähigkeit, Konfliktfähigkeit
sowie der Einsatz imRufbereit-
schaftsdienst.
Die Stellen sindnach TVöDmit
EntgeltgruppeE11bewertet,wö-
chentlicheArbeitszeit40Stunden.
DieStellensindbefristetbiszum31.
Dezember2018zubesetzen.
Bewerbungsfrist: verlängert auf 
den 11. September 2014

Planungs- und 
Bausteuerer/-in für  
Verkehrsbauvorhaben 
Chiffre: 66140702
DasAufgabengebietumfasst:

■■ BetreuungvonPlanungs-und
Projektsteuerungsaufträgen ge-
genüber der Auftragnehmer in
fachlicher,wirtschaftlicher,und
zeitlicher Hinsicht

■■ PrüfungvonPlanungsunterla-

gen sowie eigenverantwortliche
Projektkoordination

■■ ErarbeitungvonAufgabenstel-
lungenzurAngebotseinholungvon
Ingenieurleistungeneinschließlich
Prüfung

■■ Öffentlichkeitsarbeit
■■ aktiveVertretungderBelangedes

Straßen-undTiefbauamtesbzw.der
StadtimRahmenvonPlanverfahren

■■ fachlichePrüfungvonVerdin-
gungsunterlagen,Beurteilungder
Nebenangebote

■■ AbwicklungvonBauvorhaben
entsprechender gesetzlicher sowie 
technischerVorgabenundVorschrif-
ten,insbesondereVOB,VOL,VOF

■■ eigenständige technologische 
KoordinierunginderRealisierungs-
phaseallerbetroffenenVersorgungs-
unternehmen

■■ ständige Kostenüberwachung
und -steuerung,Bearbeitungvon
Nachträgen

■■ ErstellungDokumentationsowie
Archivierung

■■ zeitnaheBaustellenauswertung
VoraussetzungensindeinDiplom
(FH),Bachelor (FHoderUni)Fach-
richtungBauingenieurwesenoder
Verkehrswesen,Kenntnisseüber

technischevomBMVBSerlassene
Richtlinien,Vertragsrecht,BGBund
dieFahrerlaubnisKlasseB.
ErwartetwerdenKenntnissezum
SächsStrG, FStrG,BauGB,SächsV-
wVG,HOAI,PBefG,Verhandlungs-
geschick, Computerkenntnisse,
Arbeitsorganisation, Kooperations-
fähigkeitundEigendynamik.
DieStelleistnachTVöDmitEntgelt-
gruppeE11bewertet,wöchentliche
Arbeitszeit40Stunden.DieStelleist
befristetbiszum31.Dezember2018
zubesetzen.
Bewerbungsfrist: verlängert auf 
den 11. September 2014

FrauensindausdrücklichzurBewer-
bungaufgefordert.Schwerbehinder-
teBewerberinnenundBewerberwer-
denbeigleicherEignungbesonders
berücksichtigt.Wirfreuenunsüber
BewerbungenvonBürgerinnenund
BürgernmitMigrationshintergrund.
Bewerbungensindschriftlich(keine
E-Mail)mitAngabederChiffre-Nr.
unddenvollständigenBewerbungs-
unterlagenzurichtenan:Landes-
hauptstadtDresden,Haupt- und
Personalamt, Postfach 12 00 20,
01001Dresden.

Stellenausschreibungen

Als Tochterfirma der Wohnungsgenossenschaft „Glückauf“ Süd 
Dresden e. G. suchen wir zum baldigen Eintritt für einen dauerhaf-
ten Einsatz in Dresden einen/eine

Sanitärinstallateur(in)/Heizungsbauer(in)

Wir garantieren:
 ·   sicheres und gutes Monatseinkommen/zusätzliche  

soziale Leistungen
 ·   beständige Auftragslage/Vollbeschäftigung sowie  

flexible Arbeitszeit
 ·   sehr gute Arbeitsbedingungen und ein kollegiales  

Arbeitsumfeld

Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung und 
den Führerschein Klasse B. Eine engagierte und erfolgsorientierte  
Arbeitsweise ist für Sie selbstverständlich und Sie schätzen selbst-
ständiges, kundenorientiertes Arbeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 17. September 2014 an die 
Handwerkerhof „Glückauf“ Süd Dresden GmbH, Heinrich-Greif-
Straße 20 in 01217 Dresden oder per E-Mail an 
info@handwerkerhof-gmbh.de.

17. September 2014
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AufderGrundlagedes§8desBun-
desfernstraßengesetzes(FStrG)in
derFassungderBekanntmachung
vom28.Juni2007(BGBl.IS.1206)
i.V.m.§20desStraßengesetzes
fürdenFreistaatSachsen(Sächsi-
schesStraßengesetz–SächsStrG)
vom21.Januar1993(SächsGVBl.
S. 93), zuletzt geändert durch
Artikel 5 des Gesetzes vom 27.
Januar2012 (SächsGVBl.S.130,
134)wirdFolgendesangeordnet.
1.Die imöffentlichen Straßen-
raumderLandeshauptstadtDres-

den(einschließlichderdurchdie
StadtführendenBundesfernstra-
ßen)widerrechtlichangebrachten
bzw.aufgestelltenWerbeanlagen
oderWerbeträger (zumBeispiel
Veranstaltungswerbung,Wahl-
werbung,Hinweisschilder,Weg-
weiserfürFirmen,Gewerbeaus-
übungen) sind vomEigentümer
und/oder Verursacher bis zum
1. September 2014, 10 Uhr, zu
beseitigen.
2.DaswiderrechtlicheAnbringen
bzw. Aufstellen vonWerbean-

lagen oderWerbeträgern (zum
BeispielVeranstaltungswerbung,
Wahlwerbung,Hinweisschilder,
Wegweiser für Firmen, Gewer-
beausübungen) im öffentlichen
Straßenraum der Landeshaupt-
stadtDresden(einschließlichder
durchdieStadtführendenBun-
desfernstraßen)istzuunterlassen.
3. Soweit die Beseitigung der
Werbeanlagen oder Werbeträger 
biszudeminZiffer1genannten
Termin nicht erfolgt, wird die
Landeshauptstadt Dresden auf
KostenderPflichtigendieBesei-
tigungvornehmen.
DieKostenbetragenvoraussicht-
lichca.5,15Eurobzw.9,50Euro
je entfernterWerbeanlage oder
Werbeträger.
4.Eswirddie sofortigeVollzie-
hung der Verpf lichtung nach
Ziffer1angeordnet.
DieAllgemeinverfügunggiltam
29.August2014alsbekanntge-
geben.DieAllgemeinverfügung,
derenBegründungsowiedieBe-
gründungdesbesonderenInteres-
sesandersofortigenVollziehung
können im vollenWortlaut bei
der Landeshauptstadt Dresden,
Straßen-undTiefbauamt,SGStra-
ßenverwaltung,St.Petersburger
Straße9,01069Dresden,Zimmer
K135,währendderSprechzeiten
odernachvorherigertelefonischer
Vereinbarung,Telefon(0351)488
1772,eingesehenwerden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
GegendieseAllgemeinverfügung
kanninnerhalbeinesMonatsnach
BekanntgabeWidersprucherho-
benwerden.DerWiderspruchist
beiderLandeshauptstadtDresden
zuerheben.DerHauptsitzbefin-
detsichimRathaus,Dr.-Külz-Ring
19,01067Dresden.

Prof.ReinhardKoettnitz
LeiterdesStraßen-und
Tiefbauamtes

Beseitigung/Unterlassung widerrechtlich  
angebrachter bzw. aufgestellter Werbeanlagen oder  
Werbeträger im öffentlichen Straßenraum der  
Landeshauptstadt Dresden

Allgemeinverfügung

GebietderVereinigtenWeißeritz
inDresdengiltabdem8.Septem-
ber2014.EskannimThemenstadt-
planderLandeshauptstadtDresden
ebenfalls  ab dem8. September
2014 eingesehenwerden (www.
dresden.de/Themenstadtplan).
Imüberschwemmungsgefährde-

tenGebietsindgemäß§75Abs.
5SächsWGdemRisikoangepasste
planerische und bautechnische
Maßnahmen zu ergreifen, um
Schäden durch eindringendes
Wasser soweit wiemöglich zu
verhindern. Insbesondere sind
bautechnischeMaßnahmenvor-

zunehmen,umdenEintragwas-
sergefährdenderStoffebeiÜber-
schwemmungenzuverhindern.

Dresden,15.August2014

Helma Orosz
Oberbürgermeisterin

· Steuerberatung
· Unternehmenserklärung
· Jahresabschlüsse
· Finanz-/Lohnbuchhaltung

S t e u e r b e r at e r

Karlsruher Straße 10   01189 Dresden   0351 400 000
www.renz-steuerberater.de

Funktion. Eleganz. Harmonie.

MILANO Küchen.Werk GmbH & Co. KG
Werner-Hartmann-Str. 1- 3
01099 Dresden
Tel.: 0351 858 84 14
www.milano-kuechenwerk.de www.leicht.com




